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Festgottesdienst zum Erntedank- und KirchweihfestFestgottesdienst zum Erntedank- und Kirchweihfest

am Sonntag 2. Oktober 9.00-10.20 Uhr in der Kirche zum Heiligen Kreuz
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Freitag 30.09.2022
18.00 Uhr Umzug der Vereine, anschließend
Fassanstich im Festzelt mit den Schalmeien
danach Musik im Festszelt mit OB Live

Samstag 1.10.2022
- Innenstadt: von 12.00 bis 19.00 Uhr kulinarische
  Meile mit Musik und Sammeltassenkaffeetrinken,
  Hüpfburg, Clown LuLuLustig u.v.m.
- Jahnplatz: Rummel
- Zweifeldhalle: Kreativmarkt und Pilzausstellung
- Festzelt: es spielt die Band „Karo“

Sonntag 2.10.2022
- Innenstadt: von 12.00 bis 19.00 Uhr kulinarische
  Meile mit Musik und Sammeltassenkaffeetrinken,
  Hüpfburg, Clown LuLuLustig u.v.m.
- Jahnplatz: Rummel
- Zweifeldhalle: Kreativmarkt und Pilzausstellung
- Kirche: Musik in der9.00 Uhr ,  Festgottesdienst
  Kirche, Erntedankspiel 
- Festzelt: 16.00 Uhr Wernesgrüner Blasmusikan-
  ten, am Abend DJ Sundowner

das kirmesprogramm

Der „vogtland-express“

verbindet am Samstag

und sonntag die veran-

staltungsorte.

Am Samstag und am Sonntag finden außerdem
im Stadion Fußballspiele statt.

Vereidigung des Bürgermeisters 

Ankündigung von Arbeiten am amtlichen
Raumbezugsfestpunktfeld des Freistaates Sachsen

Falkensteiner Energiespartipps
Die Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) regelt seit 2021 die 
Förderlandschaft für die Sanierung 
von Bestandsgebäuden sowie für 
Neubauten. Seit dem 15. August 2022 
gibt es erneut umfangreiche Ände-
rungen. Alle Fördersätze wurden 
gesenkt. Das Zuschussprogramm 
der KfW wurde komplett eingestellt. 
Auch Einzelmaßnahmen werden 
nicht mehr durch ein zinsverbilligtes 
Darlehen gefördert. 
Die Zuschussförderung über das 
BAFA bleibt bestehen. Im Rahmen 
dieses Programmes wird die An-
schaffung von Heizungen auf Basis 
erneuerbarer Energien in Bestands-
bauten gefördert. Die Förderbeträge 
können, abhängig von der jeweiligen 
Heizungsart, zwischen 10 und 40 
Prozent der förderfähigen Inve-
stitionskosten liegen. Öl-, Kohle-, 
Gas- und Nachtspeicherheizungen 
werden nicht gefördert. Auch Gas-
Hybridheizungen werden nicht 
mehr gefördert. Dafür wurde ein 
Heizungs-Tausch-Bonus (10 Pro-
zent), zusätzlich zum regulären 
Fördersatz eingeführt, mit dem u. 

a. der Austausch von 
mindestens 20 Jahre 
alten Gasheizungen 
vorangetrieben werden 
soll. Gestrichen wurde 
auch der iSFP-Bonus 
für Anlagen zur Wärmeerzeugung 
und in der systemischen Sanierung 
(KfW). Bei Einzelmaßnahmen an 
der Gebäudehülle liegt das förder-
fähige Mindestinvestitionsvolumen 
bei 2.000 Euro brutto. Der Förder-
satz beträgt 15 % der förderfähigen 
Ausgaben. Die förderfähigen Aus-
gaben für energetische Sanierungs-
maßnahmen von Wohngebäuden 
sind gedeckelt auf 60.000 Euro pro 
Wohneinheit und Kalenderjahr. Än-
derungen gibt es auch bei der Effizi-
enzhaus-Förderung durch die KfW 
(Programm 261). Die Förderung der 
Effizienzhaus-Stufe 100 ist entfallen, 
wie auch die Förderung von gasbe-
triebenen Heizungsanlagen und den 
damit verbundenen Umfeldmaß-
nahmen. Die Kredithöchstbeträge 
und Tilgungszuschüsse wurden an-
gepasst, die Zinskonditionen ändern 
sich kontinuierlich.

Nach seiner Wiederwahl am 12. 
Juni dieses Jahres, ist  Bürgermeister 
Marco Siegemund für seine zweite 
Amtszeit vereidigt worden. Dazu 
nahm Stadtrat Friedemann Wendler 
in der öffentlichen Sitzung des Stadt-
rates am 08. September 2022 dem 
Bürgermeister in feierlicher Form 
den Amtseid ab und überbrachte 
im Auftrag des Stadtrates herzliche 
Glückwünsche. Nach seiner erneu-
ten Vereidigung zum Bürgermeister 
bedankte sich Marco Siegemund bei 
den Stadträten, den Mitarbeitern 
der Stadt und der Bürgerschaft für 
das Vertrauen und die beispielhafte 
konstruktive Zusammenarbeit in 
der Vergangenheit zum Wohle un-
serer Stadt und hofft auch zukünftig 
auf guten Zusammenhalt der Stadt-
gemeinschaft.Gleichzeitig betonte 
Siegemund, dass die kommenden 
Jahre durch die aktuelle Situation 
nicht einfach werden. Trotz aller 
negativen Einflüsse werde ich weiter-

hin alle Kraft dafür einsetzen, auch 
in der kommenden Zeit „Der Stadt 
Bestes zu suchen“ so der Bürgermei-
ster. Foto: Stadt Falkenstein/Vogtl. 
Im Bild: Bürgermeister Marco Sie-
gemund und Stadtrat Friedemann 
Wendler

Der Staatsbetrieb Geobasisinfor-
mation und Vermessung Sachsen 
(GeoSN) bearbeitet auf dem Gebiet 
des Freistaates Sachsen das amtliche 
Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals 

Trigonometrisches Festpunktfeld). 
Bei den Raumbezugsfestpunkten 
(RBP) handelt es sich um ver-
markte, gesicherte und örtlich ein-
gemessene Vermessungspunkte mit 
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Erster großer Einsatz unserer Bambinis

Vitamin B – Begegnungszentrum

Nach monatelangem Training der 
Kleinsten im Verein war es nun 
endlich so weit. Am 11.09.2022 fand 
für sie das erste „Funino-Festival“ 
des Vogtländischen Fußballver-
bands in Mühltroff statt. Bei dieser 
neuen Spielform spielen die Kinder 
in kleinen Teams von 3 bis 5 Spie-
lern auf 4 Minitore und sollen vor 
allem eins – nämlich Spaß am Spiel 
entwickeln. 
Und den hatte unsere Vertretung 
rund um Trainergespann Peter 
Schmidt und Eva Steiniger auch. Zu 
diesem ersten großen Ausflug stellte 
unser Verein eine Mannschaft aus 
drei Kindern. Die Anreise war lang 
und die Aufregung groß. Mit vier 
Siegen und drei Niederlagen und 
zur Belohnung einer großen Portion 

Gummibärchen verkauften sich die 
Kleinsten wirklich gut. 
Weiter geht die Festival-Reihe am 
25.09. in Ruppertsgrün, am 02.10. 
in Neustadt (hier erwarten wir 
einen großen Fanreigen) und am 
09.10. in Jößnitz. Wir sind schon 
ganz gespannt!

präzise bestimmten Koordinaten 
und Höhen. 
Um das Festpunktfeld zu erneuern 
und zu aktualisieren, führt der 
GeoSN in der 42. bis 45. Kalender-
woche 2022 in Falkenstein/Vogtl. 
Überprüfungen von RBP durch.
In Abhängigkeit vom Zustand der 
RBP werden unter anderem fol-
gende Arbeiten ausgeführt: 
• Aufgrabungen und Kontrollmes-
sungen an RBP-Standorten,
• Einbringung von Sicherungsmar-
ken in der unmittelbaren Umge-
bung von RBP,
• Entfernung von Ästen und Wild-
wuchs im Umfeld von RBP,
• Erneuerung des rot-weißen Farb-
anstriches bei Schutzsäulen,
• Entfernung von nicht mehr benö-
tigten Schutzsäulen,
• Aufstellung neuer Schutzsäulen.
Rechtsgrundlage für diese Arbeiten 
ist das Gesetz über das amtliche 
Vermessungswesen und das Liegen-
schaftskataster im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Vermessungs- und 

Katastergesetz – SächsVermKatG) 
vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. 
S. 138, 148), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 12. April 2021 
(SächsGVBl. S. 517). 
Die amtlichen Vermessungsar-
beiten werden von Mitarbeitern des 
GeoSN ausgeführt, die im Besitz 
eines Dienstausweises sind. Gemäß 
§ 5 SächsVermKatG sind sie befugt, 
Flurstücke und bauliche Anlagen 
zu betreten und zu befahren sowie 
die erforderlichen Arbeiten vorzu-
nehmen. 
Entsprechend § 6 SächsVermKatG 
haben Eigentümer und Besitzer von 
Grundstücken oder Gebäuden Ver-
messungsmarken auf ihren Grund-
stücken oder an ihren baulichen 
Anlagen ohne Entschädigung zu 
dulden und Handlungen, die deren 
Erkennbarkeit und Verwendbar-
keit beeinträchtigen können, zu 
unterlassen. 
Dresden, den 1. September 2022 
Staatsbetrieb Geobasisinformation 
und Vermessung Sachsen (GeoSN)

Das neue Schuljahr hat begonnen 
und wir blicken auf einen erlebnis-
reichen Sommer zurück. Mit ver-
schiedenen Aktionen haben wir viel 
Zeit an der frischen Luft verbracht. 
Bei gemeinsamen Rad-Touren, 
Felsklettern oder Tagesausf lügen 
nach Zwickau oder Plohn. Dabei 
konnten die Kinder und Jugend-
lichen Grenzerfahrungen erleben 
und ihre Sommerferien genießen. 
Ein Highlight der Sommerferien 
war die gemeinsame Freizeit in den 
Chiemgauer Alpen. Längere Wan-
dertouren und die Übernachtung in 
einer Selbstversorgerhütte stellte für 
manche Jugendliche den ersten Ur-
laub ihres Lebens dar. Eine unver-
gessliche Zeit mit herausragenden 
Impressionen! Vielen Dank an alle 

Teilnehmer. In diesem Schuljahr 
haben wir die alten „Stadt Che-
cker“ in der neuen fünften Klasse 
begrüßt. Es macht sich die Arbeit im 
letzten Jahr bemerkbar. Die neuen 
Schüler finden schnell Orientierung 
und sind schon jetzt zu Gast bei 
uns im Haus! Wir wünschen euch 
maximale Erfolge auf eurem neuen 
Lebensabschnitt und freuen uns ein 
kleiner Teil davon zu sein.
Auch in diesem Schuljahr planen 
wir wieder mit den „Stadt Che-
ckern“ und werden alle Viertkläss-
ler der Grundschule Falkenstein bei 
uns im Haus regelmäßig begrüßen. 
Außerdem ist ein größeres Projekt 
in Planung. In Kooperation mit der 
Wilhelm-Adolph-von-Trützschler 
Oberschule Falkenstein laden wir 

alle Viertklässler der Grundschulen 
im näheren Umfeld ein. Wir wollen 
ihnen die Möglichkeit bieten, einen 
Eindruck vom Begegnungszentrum 
VitaminB und der Trützschler 
Oberschule Falkenstein zu erhalten.
Mit dem Start des neuen Schul-
jahres haben wir wieder täglich von 
6:30 Uhr geöffnet. Wir spüren den 
aktuellen Lehrermangel und be-
grüßen die Jugendlichen vermehrt 
am Morgen und in den Vormittags-
stunden vor dem Unterricht oder 
während der Freistunden. Somit 
nehmen wir aktuell täglich mehr 
als 50 Teilnehmer am Tag wahr, die 
unsere Angebote in der Turnhalle, 
Natur und im Haus in Anspruch 

nehmen. Mit der sensationellen 
Zusammenarbeit des „SoFa e.V.“ 
Falkenstein konnten wir das An-
gebot eines Alltagsorientierungs-
kurses für gef lüchtete Menschen 
aus der Ukraine erweitern. Mit dem 
Angebot geben wir den Menschen 
eine Perspektive und setzen den 
Schwerpunkt auf die deutsche Spra-
che. Das Angebot wird von mehr 
als 40 Menschen wahrgenommen. 
Es ist beeindruckend, mit welcher 
Ausdauer und Zielstrebigkeit die 
Teilnehmer arbeiten.Wir wünschen 
einen schönen Herbst
Euer „Vitamin B“ - Isabell Seidel, 
Maria Birkner, Christian Arndt 
und David Die
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Vogtland-Druck
Druck & Veredelung
www.vogtlanddruck.de

Geschäftsausstattung]umfangreiche Druckerzeugnisse]digitale Bildbearbeitung]partielle Lackierung]Prägung] Verpackung]Stanzung]Folienkaschierung]und vieles mehr

Gewerbepark 24
08258 Markneukirchen

Tel. 037422 - 7005
info@vogtlanddruck.de 

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
In unserer Ausstellung „Die Gärten 
rund um Falkenstein“ wurden auch 
drei ehemalige Gärtnereibetriebe 

vorgestellt. Zwei Gärtnereibetriebe 
möchte ich Ihnen nachfolgend 
vorstellen. Ein Artikel zum dritten 
Gärtnereibetrieb, der Gärtnerei 
Stark, Broschulat, GPG „Neue Zeit“, 
erschien bereits in der Februar-
Ausgabe 2020 des Falkensteiner 
Anzeigers. Gärtnerei Otto Stark, 
Plauensche Straße, Falkenstein/
Vogtl. Otto Stark eröffnet am Sonn-
abend, dem 02. Mai 1931 in der 
Ellefelder Straße 3 ein Blumenge-
schäft. Gleichzeitig eröffnet er an 
der Plauenschen Straße 89 seinen 
Gärtnereibetrieb, den er von sei-
nem Vater Ludwig Stark geschenkt 
bekam. 
1959 übergibt Otto Stark die Gärt-
nerei an seine ältere Tochter Anne 
Wolf geb. Stark. Anne und Diether 
Wolf bewirtschaften die Gärtnerei, 
Anne Wolf führt auch das Blumen-
geschäft in der Ferdinand-Lassalle-

Straße 13. Das Geschäft in der 
Wettinstraße 13 bestand schon seit 
1889. Geführt wurde es von Minna 
Stark, der Schwester von Otto Stark. 
Der Vater von Minna und Otto 

Stark, Ludwig Stark, betrieb an der 
Kaiser-Wilhelm-Straße, heute Dr.-
Wilhelm-Külz-Straße seine Gärtne-
rei (unterhalb der Bushaltestellen). 
Angela Günthel, die Tochter von 
Anne und Diether Wolf, über-
nimmt mit ihrem Mann Peter 
Günthel 1988 die Gärtnerei. Angela 
Günthel führt auch das Blumenge-
schäft weiter. 
Der Gartenbaubetrieb wird 2010 
aufgegeben, das Blumengeschäft 
aber weitergeführt. Ab 2011 über-
nimmt Alexandra Günthel, die 
Tochter von Angela und Peter 
Günthel, das Blumengeschäft ihrer 
Familie „Blumen Stark“ in der 
Ferdinand-Lassalle-Straße 13. 
Quelle: Familie Günthel, Blumen 
Stark;  Foto: Familie Günthel, Lage 
der Gärtnerei Stark an der Plauen-
schen Straße. Gärtnerei Kurt Stro-
bel, Roland Kollhoff Oelsnitzer Stra-

ße/ am Bahnübergang, Falkenstein/
Vogtl. Kurt Strobel pachtet nach 
1945 Land von der Stadt Falken-
stein zum Errichten und Betreiben 
einer Gärtnerei.  1947 im Frühjahr 

beginnen Kurt und Gertrud Strobel 
mit den Erschließungsarbeiten. Am 
Anfang gab es nur Freilandanbau 
und Markthandel. 1948 Bau eines 
Holzhäuschens (Laube) mit einem 
kleinen Arbeitsraum und einem 
Schaufenster. 1949 Bau von Früh-
beeten. 1950 Errichten des ersten 
Gewächshauses mit Kanalheizung. 
1953 Bau eines massiven Gebäu-
des mit größerem Arbeitsraum 
und einem Heizhaus. 1954 - 1971 
Bau weiterer Gewächshäuser zum 
Anbau von Nelken, Rosen, Chry-
santhemen und Topfpflanzen (u.a. 
Alpenveilchen). 
1975, das angemietete Ladenge-
schäft in der Hauptstraße 31 wurde 
aufgegeben. Der Verkauf erfolgte 
in der Gärtnerei. Für den Gemü-
seanbau gab es staatliche Auflagen. 
Diese Erzeugnisse mussten an ein-
schlägige Geschäfte zum Verkauf 
geliefert werden. Planerfüllung hat-
te äußerste Priorität. Der Verkauf 
von Blumen- und Gemüsepflanzen 
im Frühjahr an die Kleingärtner 
bzw. Gartenbesitzer war sehr ge-

fragt.  Am 31. Oktober 1986 wurde 
die Gärtnerei aus Altersgründen 
aufgegeben. Am 05. November 
1986 übernahm Roland Kollhoff 
die Gärtnerei und führte sie bis ca. 

1996. Die Gärtnerei wurde danach 
nicht mehr bewirtschaftet. Gebäude 
und Gewächshäuser wurden später 
abgebrochen. 
Quelle und Foto: Angela Liebold, 
geb. Strobel, Falkenstein; Birgit 
Buchheim, geb. Strobel, Kühren; 
Eingangsbereich der Gärtnerei 
Strobel, Oelsnitzer Straße/am Bahn-
übergang.
Der Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V. informiert: 
Man glaubt es kaum, Weihnachten 
steht vor der Tür - wenigstens bei 
uns im Falkensteiner Heimatmuse-
um. Nachdem die letzte Ausstellung 
„Die Gärten rund um Falkenstein“ 
am 25. September 2022 endete, 
beginnen wir nach deren Abbau 
mit dem Aufbau der diesjährigen 
Weihnachtsausstel lung. In der 
Oktober-Ausgabe des Falkenstei-
ner Anzeigers werden Sie über die 
Weihnachtsausstellung 2022/23 
mehr erfahren. 
Andreas Rößler 
Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V.
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Der Kirmes-Cover-Kracher 2023 in Grünbach ruft!
Was war das für ein Sonntag – 
damals zur Kirmes 2019! Das Zelt 
brechend voll, das Publikum außer 
Rand und Band, die Künstler voller 
Hingabe dabei! Leider musste dieses 
Event aufgrund der kurzfristigen 
Planung der Kirmes 2021 ausfallen. 
Aber in 2023 wollen wir uns den 
wohl buntesten Abend nicht noch 
einmal nehmen lassen. Denn dann 
sind wieder wir Fußballer gefragt 
und dürfen für unsere Gäste ein 
Programm gestalten. Das geht na-

türlich nur mit der Unterstützung 
der Hobby- und Profi-Künstler aus 
unserem Ort und darüber hinaus. 
Deswegen hier unser Aufruf:
Alle Interessierten, die auch den 
kommenden Kirmes-Sonntag-
Abend zu einem unvergesslichen 
Erlebnis machen wollen, kön-
nen sich schon jetzt bei Chef-
Organisatorin Eva Steiniger unter 
0174/3251531 melden! 
Die Planungen sollen schon bald 
beginnen. Wir freuen uns drauf!

037467-289823
Briefhüllen rundum bedruckt
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Schuljahresstart an der Trützschler-Oberschule

Das Fundbüro informiert:
Folgende Gegenstände wurden im 
Fundbüro im Zeitraum vom 16.08.2022 
bis 15.09.2022 abgegeben:
Brille mit Kugelschreiber "Owigware" 
im blauen Etui "Optiker Rölz“
Schlüsselbund mit Autoschlüssel 
"Renault" + 4 weitere Schlüssel + 2 
Anhänger
Autoschlüssel „Citroen“ an blauen 
Schlüsselband mit gelben Smileys und 
roten Sternen
ein einzelner goldener Ohrring
ein einzelner Schlüssel
ein goldener Ring
Die Fundsachen können im Fundbüro 
der Stadt Falkenstein / Vogtl. nach vor-
heriger telefonischer Anfrage abgeholt 
werden.
Stadt Falkenstein/Vogtl., Bürgeramt, 
Fundbüro, Zimmer 0.4 (EG), Hauptstra-
ße 5b, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Tel. 03745 741313

Am 29.08.2022 startete in Sachsen das 
Schuljahr 2022/23. 
Natürlich kamen vor allem unsere 
neuen Fünftklässler voller Aufre-
gung an, denn für sie begann mit 
ihrem Eintritt in die Oberschule 
ein ganz neuer Lebensabschnitt. Sie 
wurden von den Klassenpaten (= 
unseren Streitschlichtern) empfan-
gen und zu ihren Zimmern beglei-
tet. Diese Klassenpaten werden den 
Kindern auch beim Zurechtfinden 
in der neuen Lernumgebung helfen 
und stehen ihnen als Ansprech-
partner für Probleme zur Seite. 
Eine Kennenlernwoche unter dem 
Motto „Lernen lernen“ stellte für 
die Fünftklässler den Auftakt dar. 
Organisatorisches wurde erledigt, 
Hefter eingerichtet, die Schule an-
geschaut sowie vieles besprochen. 
Natürlich gab es auch gleich schö-
ne Erlebnisse zum gegenseitigen 
Kennenlernen. Traditionsgemäß 
besuchte unser Bürgermeister Mar-
co Siegemund gleich am ersten 
Schultag die 5. Klassen, um sie in 
Falkenstein herzlich zu begrüßen. 
In allen anderen Klassen wurden 

an diesem Tag   -   nach Organisa-
torischem und einer Alarmübung   
-    wieder die Klassensprecher und 
deren Stellvertreter gewählt. Diese 
Schüler versammelten sich dann 
auch gleich, um aus ihren Reihen 
den neuen Schülerrat zu wäh-
len. Vorsitzender des Schülerrates 
2022/23 ist Hendrik Schüller (Kl. 
10b). Als sein Stellvertreter fun-
giert Lucas Mozny (Kl. 9a). Weitere 
Mitglieder unserer obersten Schü-
lervertretung sind Cynthia Kästner 
(Kl. 10b), Joey Breunig (Kl. 10c), 
Sophie Golle (Kl. 8b) sowie Kevin 
Strobel (Kl. 9a). Mittlerweile ist die 
erste Etappe des neuen Schuljahres 
fast vorbei. Neben dem Lernen gab 
es in den zurückliegenden Wochen 
bereits etliche interessante Veran-
staltungen:  Gleich in der ersten 
Woche gastierte das „Marionetten-
theater Bille“ (seit 1638 in Familien-
besitz) aus Markkleeberg an unserer 
Schule. Für die Sechstklässler gab es 
ein Märchen, für die 10. Klassen das 
„Faust“-Puppenspiel.  Für die 6. und 
7. Klassen wurde durch EUREGIO 
EGRENSIS eine Tschechisch-Spra-

chanimation durchgeführt. 
Die beiden 9. Klassen unternahmen 
eine interessante Exkursion zur 
Berufsorientierung. Sie besuchten 
den Radarstützpunkt Gleina und 
bekamen dort an sieben Stationen 
Einblicke in die vielfältigen be-
ruf lichen Möglichkeiten, die die 
Bundeswehr anzubieten hat. 
Die 9. und 10. Klassen nahmen 
außerdem an der Berufsmesse in 
Reichenbach teil, um sich dort ganz 
allgemein zu informieren oder sich 
sogar konkrete Anregungen für 
die eigene Berufswahlvorbereitung 
zu holen. 
Die Klassen 6a und 8a haben gleich 

im ersten Monat des neuen Schul-
jahres mehrtägige Klassenfahrten 
unternommen. Für die Zehnt-
klässler gastierte Ekkehard der 
Barde (Ekkehard Glaß) mit einer 
musikalisch-poetischen Zeitreise 
an unserer Schule.Am 12.09. fanden 
die Elternabende mit der Wahl der 
Elternvertreter statt. Bei dieser Ge-
legenheit begann auch der Verkauf 
unserer Jahrbücher, in denen auf 
224 Seiten in Bild und Text über das 
Schuljahr 2021/22 berichtet wird. 
Wenn Sie ein Jahrbuch erwerben 
möchten (Preis: 5 €), melden Sie 
sich bitte unter Tel. 03745 5541 in 
unserem Sekretariat. Mawohl
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#göltzsch-sommersprossen
Musikalische Zeitreisen an der W.-A.-
v.-Trützschler-Oberschule Falkenstein
Bereits mehrmals durften Jugendli-
che aus verschiedenen Klassenstufen 
mittlerweile eine ganz besondere 
musikalische Zeitreise erleben, 
denn nach seinen ersten Schul-
hofkonzerten im September 2021 
gastierte EKKEHARD DER BARDE 
in diesem Jahr mit drei weiteren 
außergewöhnlichen Konzerten an 
der Trützschler-Oberschule. Als 
Publikum versammelten sich Zehn-
tklässler und staunten über das, was 
ihnen da aus dem Unterhaltungs-
bereich vergangener Jahrhunderte 
dargeboten wurde. Antike, noch 

nie gesehene Musikinstrumente 
waren zu bestaunen, die zunächst 
vom historisch gewandeten Künstler 
vorgestellt und erklärt wurden. Na-
türlich brachte unser musikalischer 
Gast all seine Instrumente auch 
zum Erklingen. Doch die Zeitreise 
führte nicht nur durch die Musik, 
sondern auch durch die Dichtkunst 
der Vergangenheit mit all den Ver-
änderungen unserer Sprache vom 
Alt-, Mittel- und Neuhochdeut-
schen. Das junge Publikum erfuhr 
allerlei Wissenswertes über die 
kulturellen Highlights vergangener 
Epochen, z.B. über die Merseburger 
Zaubersprüche, das Hildebrands- 

und das Nibelungenlied, über das 
Ritterleben, die Kreuzzüge und das 
gesellschaftliche Leben auf Burgen, 
über den Minnesang sowie den 
Sängerkrieg auf der Wartburg. Ein-
stige Stars und ihre Werke wurden 
lebendig, z.B. Walther von der Vogel-
weide, der im 12./13. Jahrhundert als 
großer Poet gefeiert wurde. Zu allen 
Informationen gab es musikalische 
Beispiele zu hören   -   immer mit den 
Instrumenten aus der Zeit begleitet, 
sodass die historische Atmosphäre 
hautnah nacherlebbar wurde. Einige 
Instrumente durften die Jugend-
lichen dann auch selbst betätigen. 
Im Zusammenspiel mit Ekkehard 
dem Barden kamen dabei interes-
sante Rhythmen zustande, die vom 
Publikum eifrig beklatscht wurden.  

Auf jeden Fall waren diese Veranstal-
tungen eine feine Sache. Ermöglicht 
wurden sie durch die Förderung 
des Projektes #göltzsch-sommer-
sprossen. Wir danken ganz herzlich 
dafür, dass unseren Schülern auf 
diese Weise so außergewöhnliche 
Erlebnisse geboten werden konnten.  
Ein riesiges Dankeschön und noch-
mals ganz großer Applaus gehen 
natürlich an Ekkehard Glaß, dessen 
eigene Begeisterung für das, was er 
da kulturell für Jugendliche anbietet, 
durch das gesamte Programm spür-
bar ist. Dass er dadurch anschaulich 
und hörbar Einblicke in die Wurzeln 
unserer Kultur vermittelt, stellt 
eine große Bereicherung für die 
Allgemeinbildung seines jungen 
Publikums dar. mawohl
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Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Säumige Zahler?Säumige Zahler?
      Zwangsvollstreckung?      Zwangsvollstreckung?

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

Tiergartenfest lockte viele Besucher
Das Tiergartenfest war in diesem Jahr etwas ganz 
Besonderes. Zum einen gab es zwei Jahre keines 
und zum anderen wurde der offizielle Startknopf 
für eine neue Attraktion in unserem Tiergarten 
gedrückt. Ja und jetzt werden Sie es kaum glau-
ben, unsere Tiere haben in den vergangenen 
Monaten nämlich sprechen gelernt. Und wie das 
klingt, können alle Besucher beim Rundgang 
durch unsere Anlage erleben.
Unsere Tiere haben eine der markantesten Stim-
men erhalten, die es in Verbindung mit Zoos und 
Tierparks in Deutschland gibt und so werden 

neben „Elefant, Tiger & Co.“ im Zoo Leipzig auch 
die Tiere unseres kleinen Tiergartens durch seine 
Stimme hörbar und damit besser begreifbar.
Es war für die Besucher eine große Freude den 
gebürtigen Falkensteiner, Schauspieler, Musiker, 
Komponisten und Sprecher Christian Steyer zum 
Fest persönlich kennenzulernen.
Ganz korrekt bezeichnet, heißt unser neues 
Projekt „Digitaler Tierparkrundgang“ und neben 
der eingesprochenen und zum Hören gedachten 
Texte von Christian Steyer gibt es ab jetzt die 
Möglichkeit, neben der deutschen Sprache die 

Information zu den einzelnen Tieren auch in 
Englisch und Tschechisch mit dem Smartphone 
bzw. einem digitalen Endgerät nachzulesen.
Damit haben wir ohne Zweifel die Attraktivität 
unseres kleinen aber feinen Tiergartens wie-
derum gesteigert und nicht zuletzt vor allem 
auch zur zukünftig besseren bzw. vertiefenden 
Wissensfindung während des Tiergartenbesuches 
beigetragen.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten, die mit 
dazu beigetragen haben, dass alles wie geplant 
umgesetzt werden konnte!
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Nachrichten aus der Kita "Knirpsenland
Hallo, liebe Leser und Leserinnen, 
hier meldet sich das Knirpsenland. 
Der September lässt die Blätter 
fallen und leise weht der Wind. Die 
Kinder lassen Drachen steigen, da 
freut sich jedes Kind. 
Der Herbst ist nun eingezogen 
und im Knirpsenland sind unsere 
jetzigen Erstklässler ausgeflogen. 
Sie lernen jetzt mit ganz viel Freude 
und Wissbegier super fleißig und 
werden schon ganz bald in ihre 1. 
Ferien starten. Wir grüßen sie alle 
ganz lieb! 
Wunder gibt es bei uns immer wie-
der, so werden Käferkinder plötzlich 
Vorschul-Fische. Unsere neuen 
Fische starten nun gemeinsam mit 
den Eichhörnchen in ihr spannen-
des und aufregendes Vorschuljahr. 
Wir wünschen Euch allen ein tolles 
letztes Jahr bei und mit uns! Was 
sonst bei uns so los ist? Das wollen 
wir euch heute, liebe Amtsblattleser, 
gern erzählen. 
So eroberten sich die Schäfchen 
ihr neues Zimmer und halfen 
selbst auch ganz fleißig und emsig 
bei ihrem großen Umzug mit! 
Gemeinsam wollen wir mit Ihnen 
nochmal in Erinnerungen mit un-

seren Schäfchen schwelgen, denn sie 
wollen Euch doch noch unbedingt 
von ihrem tollen Abschlussfest in 
Schöneck berichten, bevor sie nun 
als unsere „neuen“ Bienenkinder in 
ihre neue und aufregende Zeit flie-
gen … „. So ging es an einem son-
nigen Tag im Juli mit dem Zug nach 
Schöneck auf den tollen Abenteu-
erspielplatz. Dort verbrachten wir 
einen wunderschönen Vormittag, 
es wurde gelacht, ausgiebig gespie-
lt, erkundet, getestet und erobert. 
Gestärkt haben wir uns mit einem 
leckeren Mittagessen, ein schöner 
Ausklang für uns Schäfchen, bevor 
wir im Anschluss wieder zurück 
mit dem Zug wieder in Richtung 
Knirpsenland starteten. Die Hitze 
des wunderschönen Sommertages 
machte uns ganz schön zu schaffen 
und der abenteuerliche Juliab-
schlusstag auch richtig müde und 
ruckzuck träumten die Schäfchen 
dann in ihrer Mittagsschlafzeit 
von diesem tollen und unvergess-
lichen Tag, mit den vielen schönen 
Momenten“. 
Zum Start in unser neues Kinder-
gartenjahr gab es eine tolle Über-
raschungsparty für alle Knirpse 

und Erzieher und Erzieherinnen in 
unserem schönen großen Garten. 
Vielfältig und cool gestaltet, mit 
Musik, Tanzeinlagen und tollen 
Überraschungen, hatten wir alle 
gemeinsam ganz viel Freude und 
Spaß. Herzlich willkommen hei-
ßen wir hier auch all unsere neuen 
Knirpsenlandkinder, welche schon 
angekommen sind und grüßen 
natürlich auch all die Kinder, die 
in den nächsten Wochen Knirp-
senlandknirpse noch werden. Wir 
wünschen Euch allen eine super 
schöne Zeit bei und mit uns. 
Mit dem Beginn in unser neues 
Kindergartenjahr 2022/23 durften 
wir im September endlich wieder 
alle Eltern herzlich zu unseren El-
ternabenden in den frisch geputzten 
Gruppenzimmern begrüßen. Die 
Elternabende wurden thematisch 
begleitet, mit pädagogischen The-
men, wichtigen Infos, Terminen 

und Fotopräsentationen, um unsere 
Eltern in das Kitaleben ihrer Kinder 
zu entführen und ihnen einen Ein-
blick in den Alltag unserer Knirpse 
zeigen zu können. Und auch das 
Elternaktiv tagte und besprach 
viele Themen rund um das Wohl 
all unserer Knirpse. 
„Der Fotograf kommt“ heißt es 
Ende September dann wieder und 
die Falkensteiner Kirmes steht auf 
dem Programm. So sind wir zum 
Kirmesumzug am 30.9. auch alle 
mit dabei! Bei uns heißt das Motto 
„So bunt wie der Herbst“. Natürlich 
planen wir als Team auch ganz eifrig 
schon das neue Kindergartenjahr. 
So es gibt schon super schöne Ideen 
für unsere Kinderweihnachtsfeier 
im Dezember, den Kindertag 2023 
und auch für unser Familienfest 
2023 … Also seid gespannt, wir 
werden davon berichten! 
Herzlich Euer Knirpsenland

AWT Sauna E1201A
Pappelholz
236x236 9kW
ab5.999,- EUR

• inkl. Saunabänke
• Deckenbeleuchtung mit Farblicht
• 9kW Harvia Vitra Saunaofen
• Thermometer und Sanduhr
• Aufgusseimer + Kelle
• Computergesteuertes Bedienfeld
• Klimasteuerung

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Falkenstein
Montag:   09.00 - 15.00 Uhr  Dienstag:    09.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch:   09.00 - 15.00 Uhr  Donnerstag:  09.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 12.00 Uhr

Hauptstraße 5b, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Der nächste Falkensteiner Anzeiger erscheint am

27. Oktober 2022. Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge ist der 15.10.2022.
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Neues aus der Kita „Albert Schweitzer“

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen 
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen 
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
 Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Der Herbst ist da, der Herbst ist 
da! Bunt werden die Wälder, es 
riecht nach Pilzen, feuchter Wiese 
und Laub. Herrlich sieht es aus, 
auch die kleinen leuchtend roten 
Fliegenpilze, welche wir hier und da 
schon entdeckt haben und die wir 
auf keinen Fall anfassen oder gar 
in den Mund stecken dürfen, sehen 
einfach toll zwischen den bunten 

Laubhaufen aus. Wir stellen uns vor, 
wie darunter im Moos von Zeit zu 
Zeit ein kleiner Wichtel sitzt und 
sich von seiner anstrengenden Ar-
beit, sein Wichtelhaus in den Wur-
zeln der großen Bäume winterfest 
zu machen, ausruht. Getragen von 
solchen Geschichten und Fantasien 
machen Herbstspaziergänge und 
kleine Ausflüge in die Natur gleich 

noch viel mehr Spaß! Gerne sind wir 
mit unseren Kindergartenfreunden 
unterwegs und entdecken dabei so 
vieles! 
Bunt wird aber nicht nur die Natur, 
auch in unseren Zimmern wird es 
nach und nach wieder gemütlich. 
Die Herbstdeko zieht ein. Gerne 
gestalten und basteln wir da auch 
selbst fleißig. Zum Beispiel bunte 

Laubblätter malen, einen Igel aus 
einem Handabdruck gestalten, lu-
stige Fliegenpilze basteln und vieles, 
vieles mehr. Sieht das schön aus, 
wenn das dann unsere Wände, Fen-
sterstöcke und Regale schmückt. 
Wenn wir einmal beim herbstlichen 
Basteln, Malen und Gestalten sind, 
beteiligen wir uns auch sehr gerne 
an der Malaktion für Kinder der Bä-
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Landrat Hennig direkt

ckerei Schrader. Unsere Strolchen-
gruppe bereitete ganz akribisch die 
schönsten bunten Herbstblätter vor 
und überbrachte diese der Bäckerei. 
Natürlich gehört zum Herbst auch 
das Drachen steigen lassen, wir war-
ten auf den richtigen Herbstwind, 
um die bunten Gesellen wieder in 
die Lüfte aufsteigen zu lassen. Das 
wird toll!
Ja und dann hat natürlich bei uns 
im Kindergarten im September 
das neue Kita-Jahr begonnen. Die 
großen Schulanfänger haben nun 
alle unser Haus verlassen und sind 
in die verschiedene Grundschulen 
weitergezogen. Der Schulanfang 
wurde kräftig gefeiert und im 
Kindergarten durften die großen 
Krippenkinder in die Gruppen der 
Kindergartenkinder umziehen und 
dort die leeren Plätze der Schulan-
fänger wieder auffüllen. Das war 
ganz schön aufregend. Nun gehören 
sie mit einem Mal zu den Großen 
und leben sich im etwas anderen 
Ablauf des Kindergartenalltags 
wunderbar ein, integrieren sich 
und finden viele neue Freunde. 
Da kann man schon mächtig stolz 
sein. Aber auch im Krippenbereich 
ziehen etliche neue Kinder ein. Die 
ganz Kleinen finden ihren Weg 
in die Krippengruppen, verbrin-
gen zum ersten Mal so wirklich 
Zeit ohne Mama und Papa und 
gehören nun endlich zu großen 
„Albert Schweitzer“-Gemeinschaft. 
Klar fällt die Trennung manchmal 
schwer, aber bis jetzt haben wir jede 
Träne trocknen können und bei 
den vielen neuen Eindrücken und 
den anderen Kindern ist es nicht 
schwer Ablenkung zu finden und 
so einen tollen Tag zu verbringen. 
Schnell fühlen sich die Kleinsten im 
Kindergarten dann wie zu Hause. 
Im Herbst gibt es auch wieder jede 
Menge zu ernten. Unsere Pf lau-
menbäume hängen voller Früchte. 
Daraus backen wir zusammen 
mit den Kindern natürlich wieder 
unseren leckeren Pflaumenkuchen, 
den wir zunächst im Kindergarten 

und unsere Familien verteilen, aber 
bestimmt lassen wir uns damit 
auch mal wieder auf dem Markt 
blicken. Im Kindergarten hat es vor 
kurzem auch nicht nur nach frisch 
gebackenem Kuchen geduftet. Die 
Strolche haben sich ihre eigene 
Pizza kreiert, gebacken und dann 
natürlich schmecken lassen. Das 
war ein Fest! Gerade bereiten wir 
unser großes Familienfest am 30. 
September vor. Da haben wir jede 
Menge Überraschungen im Gepäck 
und freuen uns über rege Besuche 
unserer Kindergartenkinder mit 
ihren Familien. Seid gespannt! 

Im Anschluss an das Fest geht es 
gleich mit dem großen Festumzug 
zum Start der Falkensteiner Kirmes 
weiter. Auch da sind wir natürlich 
dabei und hoffen, dass uns recht 

viele Kinder, Eltern und Angehörige 
begleiten und unterstützen. 
So, nun wollen wir uns für dieses 
Mal aber erst einmal verabschieden 
und freuen uns schon jetzt darauf, 

im nächsten Anzeiger wieder von 
unseren Erlebnissen berichten zu 
können. Bis dahin, alles Liebe und 
viele Grüße aus der Kita „Albert-
Schweitzer“. 

LANDR AT
HENNIG
DIREKT

27.09.2022 19.00 UHR NEUBERINHAUS REICHENBACH
04.10.2022 19.00 UHR SCHLOSSARENA AUERBACH
06.10.2022 19.00 UHR MUSIKHALLE MARKNEUKIRCHEN
11.10.2022 19.00 UHR KLEINE BÜHNE PLAUEN

vogtlandkreis

Landratsamt Vogtlandkreis

vogtlandkreis

Mit dem Landrat im Gespräch.www.vogtlandkreis.de/Landrat

Nicht nur im Wahlkampf suchte 
Thomas Hennig den direkten 
Kontakt zu den Bürgern. Jetzt 
als Landrat will er genau diesen 
pflegen und fortsetzen. Offenheit 
und Transparenz sind dabei seine 
Maxime.
Deshalb will Landrat Thomas 
Hennig in den kommenden Tagen 
mit den Bürgerinnen und Bürger 

des Vogtlandkreises zu vier öf-
fentlichen Gesprächsrunden in 
Plauen, Reichenbach, Auerbach 
und Markneukirchen ins Gespräch 
kommen. Jeder der möchte und In-
teresse hat, kann daran teilnehmen 
und ist herzlich eingeladen seine 
Fragen und Anliegen mit ihm zu 
diskutieren und über die Entwick-
lung des Vogtlandes zu sprechen.
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Der Ausbildungskatalog des Vogtlandkreises
2022/2023 ist erschienen
Der Ausbildungskatalog des Vogtland-
kreises 2022/2023 ist erschienen. Die ersten 
druckfrischen Exemplare überreicht Land-
rat Thomas Hennig an Schülerinnen und 
Schüler der Oberschule Oelsnitz.
Mit der aktuellen Broschüre, haltet ihr 
einen anschaulichen Wegweiser und eine 
ausgezeichnete Orientierungshilfe zum 
Thema Berufswahl und berufliche Ausbil-
dung im Vogtlandkreis in der Hand, die 
euch einmalige Chancen für die Zukunft 
bietet. Beleuchtet werden auf den über 120 
Seiten Bildungsmöglichkeiten in der dualen 
und vollzeitlichen Berufsbildung sowie 
die berufsorientierte gymnasiale Bildung 
in Vorbereitung auf eine praxisorientierte 
Fachhochschulausbildung, wendet sich 
Hennig an die junge Leute. Den Ausbil-
dungskatalog gibt es nun schon in der 
22.Auflage. In den Schulen des Vogtland-
kreises warten die Absolventen und Lehrer 
bereits jedes Schuljahr auf den neuen Kata-

log. Er spiegelt in eindrucksvoller Weise die 
Möglichkeiten in Ausbildung & Beruf für 
junge Leute im Vogtland wider. Auch die 
Eltern nutzen dieses Nachschlagewerk sehr 
gerne. Die 15.000 kostenlosen Exemplare 
gehen an alle Oberschulen und Gymna-
sien, Beruflichen Schulzentren, Staatlich 
anerkannten Ersatzschulen, Berufsfach-
schulen, Fachhochschulen, Fachschulen, 
Arbeitsämtern, Handwerkskammer, IHK 
Chemnitz Regionalkammer Plauen, Stadt-
verwaltungen und Landkreisverwaltungen 
sowie den teilnehmenden Unternehmen. 
Der Katalog entstand in enger Zusammen-
arbeit des Vogtlandkreises mit dem Verlag 
für Bildungskommunikation Briese, den 
Beruflichen Schulzentren des Vogtland-
kreises und den Ausbildungsbetrieben.
Hier kann im Ausbildungskatlog geblättert 
werden: http://briese-projekte-online.de/
abk-vogtland/2022-2023/
Pressestelle

erlebniswelt-musikinstrumentenbau.de

Erlebniswelt
Musik

instrumentenbau

•  Schauvorführungen immer  
 mittwochs 14.30 Uhr
•  für Gruppen von 10 bis 100  
 Personen nach Voranmeldung
•  kostenfreier Busparkplatz,   
 Sitzgelegenheiten, Sanitär-
 räume, barrierefreier 
 Zugang, Souvenirverkauf

In den detailverliebt einge-
richteten Schauwerkstätten 
gibt es traditionelles Hand-
werk zum Anfassen – mitma-
chen inklusive. 

Schau
vorführungen jeden Mittwoch 14.30 Uhr

Großes Comeback nach der Pandemie!
genialsozial Deine Arbeit gegen Armut
Voller Freude können die Zahlen für den 
Aktionstag 2022 verkündet werden. Wir 
sind überwältigt von dem großen Engage-
ment, mit welchem sich sächsische Schü-
lerinnen und Schüler nach der Pandemie 
am Aktionstag beteiligt haben, um soziale 
Projekte in der Welt und in Sachsen zu un-
terstützen. Zum 18. Aktionstag am 12.Juli 
gingen 22.000 Schülerinnen und Schüler 
aus 222 sächsischen Bildungseinrichtungen 
für die Aktion „genialsozial“ arbeiten und 
erwirtschafteten so die beeindruckende 
Summe von ca. 500.000 Euro. In ganz 
Sachsen haben junge Menschen, Lehrkräf-
te, Eltern und zahlreiche Arbeitgebende 
Großes geleistet. Gemeinsam und in gegen-
seitiger Verantwortung haben sie sich für 

eine gerechtere 
Welt stark gemacht. Wir 

danken allen Beteiligten für das groß-
artige Comeback von Sachsens größter 
Jugendsolidaritätsaktion. Die erarbeiteten 
Gelder unterstützen Initiativen in Sachsen 
und weltweit. Durch den großen Erfolg der 
Schülerinnen und Schüler können dieses 
Jahr, statt der geplanten zwei Projekte, 
ganze drei Entwicklungspartnerschaften 
im globalen Süden unterstützt werden. 
Diese wurden auf der Jurytagung im Mai 
von der „genialsozial-Jugend-Jury“ ausge-
wählt und für eine Förderung empfohlen. 
Folgende drei Projekte können dieses Jahr 
gefördert werden:
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Zug und Bus werben für das
grenzenlose Reisen im Vierländereck

1. Bau eines Jugendzentrums in 
Kigali, Ruanda Root Foundation 
e.V., Radebeul
2. Bau einer nachhaltigen Grund-
schule in Fanara, Madagaskar, So-
roptimist International Club Pirna
3. Aufbau eines Ausbildungszen-
trums für Jugendliche und Frauen 
in Takoradi, Ghana, Code for 
Afrika e.V., Leipzig Mit 30% des 
Geldes initiieren und unterstützen 
die beteiligten Schulen soziale 
Projekte in der Region oder in der 
eigenen Schule. Die „genialsozial-
lokal-Projekte“ sollen Not, Armut 
und Benachteiligung im direkten 
Umfeld entgegenwirken. Die Vor-
haben bewegen sich dabei von 
einer „klassischen“ Spende für 
soziale Initiativen bis hin zu selbst 
entwickelten Projektideen, wie 
Nachhilfe für jüngere Menschen, 
Benefizkonzerte mit regionalen 
Schulbands oder Zuschüsse bei 
Klassenfahrten für benachteiligte 
Jugendliche. Den Ideen sind hier 
keine Grenzen gesetzt, solange sie 
einen sozialen Zweck unterstützen. 
Neu in diesem Jahr ist, dass auch 

Projekte in der Ukraine unterstützt 
werden können. Im Schuljahr 
2022/2023 findet „genialsozial – 
Deine Arbeit gegen Armut“ am 
04. Juli 2023 statt. Der Aktionstag 
ermutigt junge Menschen, sich 
aktiv an gesellschaftlichen The-
men zu beteiligen und gibt ihnen 
die Möglichkeit, lokal und global 
Verantwortung zu übernehmen. 
„genialsozial“ ist ein Programm der 
Sächsischen Jugendstiftung mit in-
haltlicher Unterstützung durch das 
Entwicklungspolitische Netzwerk 
Sachsen e.V.; der Ostdeutsche Spar-
kassenverband und die Sparkasse 
Oberlausitz-Niederschlesien sind 
Hauptsponsoren. Ministerpräsident 
Michael Kretschmer ist Schirmherr 
dieser größten sächsischen Jugend-
solidaritätsaktion.  Weitere Infor-
mationen unter www.genialsozial.
de Florian Sievert 
Programmleiter „genialsozial – 
Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.: 0351-323719012
Mail: info@genialsozial.de

Getreu dem Motto »Einfach ein-
steigen und losfahren« wird in der 
EgroNet-Region ein unkompli-
ziertes Reisen mit Bus und Bahn 
ermöglicht. Zwei Fahrzeuge im 

blauen Layout des EgroNet sind seit 
neustem in der Region und auch 
grenzüberschreitend im Einsatz, 
um für das EgroNet zu werben.
Seit dem Jahr 2000 steht das Egro-

Net für Reisen im Vierländereck mit 
nur einer Tageskarte für Zug, Bus 
und Straßenbahn. Die Fahrradmit-
nahme ist kostenfrei möglich. Das 
EgroNet-Tagesticket ist damit die 
preisgünstige Variante, um vom 
Vogtland aus in die benachbarten 
Landkreise in Bayern, Böhmen, 
Sachsen und Thüringen zu reisen – 
ideal für Tagesausflüge!
www.egronet.de
Fotos: 
Ein RegioShuttle der vogtlandbahn, 
die zur Die Länderbahn GmbH 
DLB gehört, sowie ein TaktBus des 
Verkehrsverbund Vogtland (VVV) 
werben für das EgroNet-Ticket und 
die vielfältigen Reisemöglichkeiten, 
die dieses einzigartige Tagesticket 
bietet. © EgroNet

Ein Wunschgutschein ist ein Geschenk, das immer passt. Ob Geburtstag, Jubiläum oder zu einem anderen 
besonderen Anlass, mit einem „FALKENSCHEIN“ kann der Beschenkte selbst entscheiden, wofür der 

Gutschein einlöst wird.  Wer direkt hier vor Ort in Falkenstein kaufen und somit unsere einheimischen 
Händler und Unternehmen unterstützen möchte, der ist hier also genau richtig.
Wir verraten Ihnen, wo Sie Ihren Wunschgutschein kaufen und bei welchen Unternehmen diese einge-
löst werden können: Achten Sie doch mal bei Ihrem nächsten Einkauf auf 
folgendes Logo im Eingangsbereich der teilnehmenden Gewerbetreibenden, 
Händlern und Gastronomiebetrieben der Stadt Falkenstein oder schauen 
Sie einfach auf unsere Website www.stadt-falkenstein.de nach.

Wertgutscheine „FALKENSCHEIN für Falkenstein“ im Wert von 10 EURO 
können Sie  in der Stadtverwaltung, Hauptstraße 5b in der 1. Etage Zimmer 

1.6 und in der 3. Etage Zimmer 3.7. käuflich erwerben.

Ausstattung
2-Zonen-Klimaautomatik, ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Alarmanlage, Ambiente-
Beleuchtung, Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, heizb.Lenkrad, Berganfahrassistent, 
Bluetooth, BC, ESP, Einpark (V/H), El. FH, El. Spiegel, Elektr. Wegfahrsperre, Freisprech, Garantie, 
Geschwindigkeitsbegrenzer, Induktionsladen für Smartphones, Innenspiegel autom. abblendend, 
Isofix, LEDScheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, Lederlenkrad, Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, 
Navi, NSW, NR-Fahrzeug, Notbremsassistent, Notrufsystem, Radio (Radio DAB), Regensensor, 
Reifendruckkontrolle, Schlüssellose Zentralverriegelung, Servo, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Sprachsteuerung, Spurhalteassistent, Touchscreen, Traktionskontrolle, USB, Verkehrszeichener-
kennung, Volldigitales Kombiinstrument, WLAN / Wifi Hotspot, Winterpaket, Zentralverriegelung

Volkswagen ID.3 Pro Performance Wärmepumpe 
Prämienfähig, Neufahrzeug in ver-
schiedenen Farben erhältlich
Kilometer: 5
Getriebe: Automatik
Leistung: 150 kW (204 PS)
Kraftstoff: Elektro
Farbe: Grau
Kraftstoffverbr.
komb.: 17,1 kWh/100 km,
CO-Emission
 kombiniert: 0 g/km

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung: 11.000,- €
Laufzeit: 72 Monate
Schlussrate :  16.477,03,- €
eff. Jahreszins 2,99 %
Fahrleistung: 10.000 km

monatliche Rate:
299,- €

44.226,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH
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Beschlüsse zur 39. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 08.09.2022

Stellenausschreibung Bauhofmitarbeiter(in)

Öffentlicher Teil - Anwesende Stadträte: 12+1    
Beschluss-Nr.   Bezeichnung
22/39/611Protokollbestätigung vom 14.07.2022
22/39/612 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. wählt Herrn Stadtrat 
Friedemann Wendler die Vereidigung und Verpflichtung des Bürgermei-
sters vorzunehmen.
22/39/613 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beauftragt für das Los 
360 Bodenbelagsarbeiten zum Bauvorhaben „Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation” das 
1. Nachtragsangebot der Firma Bolz Bodenverlegung, Ellefeld in Höhe von 
27.713,86 €
22/39/614 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beauftragt für das Los 
230 Wärmedämmverbundsystem zum Bauvorhaben „Sanierung und Umbau 
Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinforma-
tion" das 1. Nachtragsangebot der Firma Henry Kunz GmbH, Klingenthal 
in Höhe von 17.071,74 €
22/39/615 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. bestätigt das 2. Nachtrag-
sangebot der Firma SP Bau GmbH, Abhorner Straße 1a, 08485 Lengenfeld 
zum Los 231 Innenputz am Bauvorhaben Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation in 
Höhe von 22.062,11 €
22/39/616 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beauftragt für das Los 
420 Heizungstechnik zum Bauvorhaben „Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit
Touristikinformation” das 5. Nachtragsangebot der Firma Haustechnik 2000 
GmbH, Limbach/Vogtl in Höhe von 10.844,01 €
22/39/617 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt der Verlängerung 
der Ansiedlungsfrist um weitere 5 Jahre zu und beschließt den Abschluss 
des Ansiedlungsvertrages. Der Bürgermeister wird beauftragt, den entspre-
chenden Vertrag abzuschließen.
22/39/618 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, zu Gunsten 
von Frau Christine Jakob, eine Abtretung einer Teilfläche aus dem Flurstück 
2/6 der Gemarkung Oberlauterbach von 31 m² und eine Abtretung einer 
Teilfläche aus dem Flurstück 2/9 der Gemarkung Oberlauterbach von146 m². 
Frau Christine Jakob zahlt dafür einen Geldausgleich in Höhe von 453,12 €.
22/39/619 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, zu Gunsten 
von Herrn Dieter Rudolph, einen Flächentausch einer Teilfläche aus dem 
Flurstück 2/6 der Gemarkung Oberlauterbach von 126 m² mit einer Teilfläche 
aus dem Flurstück 38/1 der Gemarkung Oberlauterbach von 5 m². Herr Dieter 
Rudolph zahlt dafür einen Geldausgleich in Höhe von 309,76 €
22/39/620 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, zu Gunsten 
von Herrn Dieter Schenker eine Abtretung einer Teilfläche aus dem Flurstück 
24/m der Gemarkung Oberlauterbach von 170 m², Herr Dieter Schenker zahlt 
dafür einen Geldausgleich in Höhe von 357,00 €
Annahme von Sach- und Geldspenden:
22/39/621 Finanzangelegenheit - Annahme Sachspende für die Kita Spatzen-
nest in Höhe von 80,00 €  
22/39/622 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die Kita Albert-
Schweitzer in Höhe von 50,00 €  
22/39/623 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für den Spielplatz 
Talsperre in Höhe von 250,00 €  
22/39/624 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Esel in 
Höhe von 150,00 €  
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Die Stadt Falkenstein/Vogtl. stellt zum 01.03.2023 
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/i)

im städtischen Bauhof in Vollzeit mit 35 Wochenstunden ein. 
Der Einsatz erfolgt in allen Bereichen des Bauhofes.
Die Aufgaben des Bauhofes umfassen schwerpunktmäßig die Pf lege, 
Wartung und Unterhaltung der gemeindeeigenen Einrichtungen und der 
Technik, die Unterhaltung und Reinigung der gemeindeeigenen Straßen, 
der Anlagen und Spielplätze und die Durchführung des Winterdienstes. 
Pflege des städtischen Baumbestandes.
Es handelt sich um eine körperlich anspruchsvolle Tätigkeit.
Einstellungsvoraussetzungen sind:
- eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung, in einem
 handwerklichen oder technischen Beruf 
- Führerschein der Klassen BE/CE 
- technisches Verständnis und gute handwerkliche Fähigkeiten
- Teamfähigkeit
- Bereitschaft zur Weiterbildung
Weiterhin wird von der Bewerberin/dem Bewerber erwartet:
- eine eigenständige und gewissenhafte Arbeitsweise und die Bereitschaft,  
 Verantwortung zu übernehmen
- kompetentes und freundliches Auftreten, besonders gegenüber
 den Bürgern
- Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten, bei  
 Erfordernis auch an Sonn- und Feiertagen
- Wünschenswert sind Erfahrungen im Baumpflegebereich insbesondere  
 Kronenkürzungen und Kronensicherungsschnitt
Eine Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Falkenstein ist wün-
schenswert.
Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich nach dem 
TVÖD. Vorgesehen ist vorerst die Befristung von zwei Jahren.
Frauen und Personen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich 
aufgefordert, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Entsprechende Nachweise sind der 
Bewerbung beizufügen.
Bewerbungen auf der Grundlage der vorgenannten Einstellungsvorausset-
zungen mit aussagefähigen Unterlagen werden bis zum 28.10.2022 erbeten 
an: Stadt Falkenstein, Hauptamtsleiterin Frau Leonhardt, Hauptstraße 5b, 
08223 Falkenstein/Vogtl. 
Falls noch Fragen bestehen oder Sie weitere Auskünfte wünschen, wenden 
Sie sich bitte an Frau Leonhardt (03745/741-112), E-Mail: leonhardt.haupt-
amt@stadt-falkenstein.de
Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegangene Be-
werbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. Kosten, die 
im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere Reisekosten, 
werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückge-
sandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. An-
derenfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.
M. Siegemund, Bürgermeister 

Falkenstein, den 28.09.2022
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Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 24. Sitzung des Gemeinderates 

Neustadt/Vogtl. am 17.08.2022
Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.: Bezeichnung
Anwesende Gemeinderäte: 9 + 1   
07/148/2022 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 27.07.2022
(einstimmig)
07/149/2022 Wahl eines Mitgliedes des Gemeinderates zur Vereidigung 
des Bürgermeisters (einstimmig)
07/150/2022 Beendigung ehrenamtliche Tätigkeit von Herrn Bert Blech-
schmidt als Gemeinderat  zum 31.07.2022 (einstimmig)
07/151/2022 Wahl und Bestellung des 1. Stellvertreters des Bürgermeisters 
der Gemeinde Neustadt ab 01.08.2022 (einstimmig) 
07/152/2022 Wahl und Bestellung des 2. Stellvertreters des Bürgermeisters 
der Gemeinde Neustadt ab 01.08.2022 (einstimmig) 
07/153/2022 Neubesetzung Hauptausschuss ab 01.08.2022
(einstimmig) 
07/154/2022 Neubesetzung Gemeinschaftsausschuss ab 01.08.2022
(einstimmig)
07/155/2022 Finanzangelegenheiten – Annahme einer Spende (einstimmig)
07/156/2022 Befreiung zum Bebauungsplan „Mischgebiet Siebenhitz Teil 
VII“ (einstimmig)
Nichtöffentlicher Teil:
Anwesende Gemeinderäte: 9 + 1   
07/157/2022 Protokollbestätigung nichtöffentlicher Teil vom 27.04.2022 
(einstimmig)

Ende des amtlichen Teils

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

kirchliche.nachrichten

Ich sah, wie sich ein gläsernes Meer mit Feuer vermengte, und die den Sieg 
behalten hatten über das Tier und sein Bild und über die Zahl seines Na-
mens, die standen an dem gläsernen Meer und hatten Gottes Harfen und 
sangen das Lied des Mose, des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes: 
Groß und wunderbar sind deine Werke, Herr, allmächtiger Gott! Gerecht 
und wahrhaftig sind deine Wege, du König der Völker. Wer sollte dich, Herr, 
nicht fürchten und deinen Namen nicht preisen? Denn du allein bist heilig! 
Ja, alle Völker werden kommen und anbeten vor dir, denn deine Urteile sind 
offenbar geworden.    Offenbarung 15,3

Liebe Leser, am Ende wird alles gut sein! Ich saß im Urlaub auf dem Gipfel 
eines hohen Berges. Rings um mich herum lag die Hochgebirgslandschaft. 
Fünfhundert Meter unter mir sah ich in den Bergtälern verstreut 11 kri-
stallklare Bergseen. Ich saß lange da oben und die Gedanken gingen zurück 
auf die vergangenen Monate. So viele Dinge gab es da, die mich beschäftigt 
hatten. Sie waren hier ganz klein und unbedeutend geworden. Irgendwie 
hat sich alles geklärt und für alles hat sich ein Weg gefunden. Am Ende ist 
alles gut geworden, dachte ich und wurde dankbar.
Ich gehöre nicht zu denen, die Naturoptimisten sind. ich glaube nicht 
daran, dass von selbst alles immer schon irgendwie gut werden wird. Aber 
ich rechne damit, dass bei allen Dingen Gott seine Hand im Spiel hat und 
er es am Ende nach seinen Vorstellungen und Plänen gut macht. Und ich 
wünsche mir, dass ich es so, wie Gott es macht, auch annehmen und damit 
zufrieden sein kann. Auf dem Berg über den Seen kam mir in Erinnerung, 
wie manche Dinge ganz anders gelaufen sind, als ich es mir vorgestellt 
hatte, dass sie laufen sollen. Und trotzdem habe ich eingesehen, dass es gut 
so war, wie es gelaufen ist.
Der Bibelvers aus dem Buch der Offenbarung ist ein Blick in die Zukunft, 
mehr noch: in den Himmel, die Ewigkeit. Der fettgedruckte Satz darin ist 
der Spruch für den Monat Oktober. Die „Sieger“ stehen an einem glasklaren 
großen Meer und beten Gott an. Er hat am Ende alles gut gemacht. Die 
„Sieger“ haben keine Feinde im Krieg bekämpft und auch keine Gegner im 
Wettkampf geschlagen. Sie haben in der Welt schwere Wegstrecken hinter 

sich, auf denen ihr Glaube an Jesus Christus hart geprüft und angefochten 
worden war. Anfechtungen und Glaubensprüfungen gehören zum Glau-
ben dazu. Gott lässt solche Erschütterungen und Prüfungen zu, damit der 
Glaube wächst und reift. Und nun, am Ende, stehen die „Sieger“ in Gottes 
neuer Welt am Meer und loben Gott. Sie blicken zurück und erkennen: Gott 
hat am Ende alles gut gemacht. Und sie selbst haben an Gott und seinem 
Sohn Jesus Christus festgehalten. Sie haben Glauben bewahrt. Sie haben 
dem Teufel widerstanden. Denn der Teufel schläft nicht. Er nutzt Prüfungen 
und Erschütterungen auch dazu, dass Menschen ihren Glauben aufgeben, 
sich von Christus abwenden. Not kann den Glauben stärken. Sie kann ihn 
auch zerstören. Am gläsernen Meer sehen die singenden Erlösten, was sie 
bis dahin auf der Erde schon geglaubt und worauf sie vertraut hatten: Gott 
ist ein allmächtiger Gott und König der Völker. Er hat alles, was in der 
Welt geschieht, und auch in unserem Leben, in der Hand und führt es nach 
seinem Willen zum Ziel. Das ist der Glaube, der uns durch Krisen und Not 
hindurchführt: Gott hat alles in der Hand und macht es am Ende gut. Wir 
haben Krisenzeiten erlebt und wir erleben gerade weitere Krisenzeiten, 
von denen jeder betroffen sein wird. Aber lassen wir das Vertrauen nicht 
fahren, dass Gott regiert und führt und es am Ende gut machen wird. Und 
wir werden einmal zu den „Siegern“ gehören, die Gott loben und anbeten 
werden, so wie es der Bibeltext voraussagt.
Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfr. Eckehard Graubner
 
Ein herzliches Willkommen in der Spalte der Ev.-Luth. Kirchgemeinde.
 Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“

02.10. 09.00 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Graubner, gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst.
Ab 14.00 Uhr ist unsere geschmückte Kirche geöffnet. 
15.00 Uhr Es musizieren der Chor, Posaunenchor und die Kurrende. 
16.00 Uhr  Erntedankspiel der Kinder 
Die Erntedankgaben und Blumen können am Freitag, 30. September, von 
15.00—18.00 Uhr in der Kirche abgegeben werden.
09.10. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Heiliger Taufe, gleichzeitig ist Kindergot-
tesdienst und anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
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16.10. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Graubner, gleichzeitig ist Kinder-
gottesdienst und anschließend laden wir zum Kirchencafé ein.
3.10. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Graubner, gleichzeitig 
ist Kindergottesdienst.
30.10. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann, gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst und anschließend laden ist die Feier des Heiligen 
Abendmahles.
31.10. 09.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst unserer Schwesterkirchgemein-
den mit  Pfarrer Goll, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
16.10. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum. 
31.10. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann.
NEUSTADT
09.10. 09.00 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank- und Kirchweihfest mit 
Pfarrer Grundmann, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
14.30 Uhr Gemeinsames Kaffeetrinken
Die Erntegaben werden am Samstag, 8. Oktober, in der Zeit von 14 - 15 
Uhr angenommen. 
11.09. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Werner Seeling, gleichzeitig ist Kinder-
gottesdienst.
23.10. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum, gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst.
OBERLAUTERBACH
16.10. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum. 
31.10. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann.
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

 
„Kirche im Laden“:  
  Oktober 2022 

 
Änderungen wegen aktueller Lage jederzeit möglich! 
Bitte beachten Sie die jeweiligen Hygienevorschriften  

Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; (nicht in den Schulferien!) 
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen 
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-17.30 Uhr 
Zum Brotkorb:  
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige freitags   12.00-14.00 Uhr 

- Die Ausgabe erfolgt einzeln an der Ladentüre 
Mutti-Kind-Kreis:  dienstags  09.00-11.00 Uhr 
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 12.10. 18.30-20.00 Uhr 
Engel aus Buchseiten 
Bitte anmelden! (03744/211257 oder 03745/751475) 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 17.10. 19.00-21.00 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
   Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 
 
 
 Evangelisch-methodistische Christuskirche

Falkenstein, Ellefelder Str. 29 
Oktober 2022 
Sonntag, 02.10. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
Gott geizt nicht 
Sonntag, 9.10. 10.00 Uhr Konferenz-Gemeindetag in Zwickau 
Sonntag,  16.10. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag, 23.10 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag, 30.10. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
Regenbogenkids 1. - 5. Klasse  mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr:
auf dem Grundstück Schillerstraße am 12. Oktober
Kirchlicher Unterricht 6.-8. Klasse: mittwochs, 14tägig, 16.30-18.00 Uhr: 
in Auerbach, Rathenaustr. 5, am 5. Oktober
Jugendkreis: freitags, 19 Uhr, im Jugendkeller Ellefeld
Bibelgespräch mittwochs, 9.30 Uhr:  an jedem Mittwoch im Oktober
Seniorenkreis: Donnerstag, 29. September, 14.30 Uhr
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Dtld. (im Lutherhaus) jew. am 16. des Monats, 19.00 Uhr 
Gemeindevorstand Sitzung mit extra Thema  am Montag, 10. Oktober, 19 
Uhr Gemeindevorstand Sitzung am Montag, 26. September, 19 Uhr

Katholische Pfarrei »Heilige Familie« Falkenstein
Am Lohberg 2•Tel. 6721•Fax 0321 21209295

Gottesdienste und Veranstaltungen Oktober 2022
Samstag 01.10. 18.30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 09.10. 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Do. 13.10. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren-Vormittag 
Sonntag 16.10. 10.30 Uhr Heilige Messe 
Samstag 22.10. 18.30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 30.10. 09.00 Uhr Heilige Messe
jeden Donnerstag 09.00 Uhr  Heilige Messe vorher 08.30 Uhr
Rosenkranz- Gebet jeden Freitag  08.30 Uhr Heilige Messe
Glaubenstreff per Zoom Donnerstag 06.10. 19:30 Uhr – Zugangslink auf 
der Homepage
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten und Veranstaltungen der Pfarrei St. Christophorus an den 
Aushängen und auf der Homepage.

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Sonntag 09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag 10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren/bibl. Unterricht für 12-14 Jahre
Dienstag 19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Besondere Termine:
Am Sonntag, 02. Oktober 2022, beginnt der Gottesdienst erst um 10:00 Uhr,
anschließend gemeinsames Mittagessen. Kinderstunde entfällt.
Am Sonntag, 16. Oktober 2022, 9:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit 
der Kirchgemeinde Neustadt. Aktuelle Informationen unter www.ebg-
neustadt.de unter Termine.
 Anstoß
„Im Mittelpunkt des christlichen Glaubens steht eine Zuwendung, eine 
Zusage: Du bist gemeint, du bist geliebt. Gewollt.“
(Pfr. Gernot Spies, Marburg)

 

28.10.2022 I 19:00 Uhr 
 

 

 

 

Gott loben. Ihn Anbeten. 
Danken. 

 

 
Lobpreisabend 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3
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Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Jeweils sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kinderstunde.
Mittwochs findet  19:30 Uhr der Bibelgesprächskreis statt. 
Mittwoch, 5.10.2022 09:00 Uhr  Von Frau zu Frau
Montag, 10.10.2022 16:00 Uhr Jungschar
Mittwoch, 12.10.2022 09:00 Uhr Kükenkreis
Freitag, 14.10.2022 19:30 Uhr  Jugend
Mittwoch, 26.10.2022 09:00 Uhr Kükenkreis
Freitag, 28.10.2022 19:00 Uhr  Lobpreisabend
Wir freuen uns auch, wenn wir Sie zu unserem Lobpreisabend am Freitag, 
den 28.10.2022 um 19:00 Uhr begrüßen dürfen.
Herzlich laden wir alle Frauen zu einem gemütlichen Abend mit anschlie-
ßendem Imbiss am Freitag, den 4.11.2022 19:30 Uhr ein. Dieser Abend wird 
von Deborah Höfflin gehalten. Er steht unter dem Motto: „Gewöhń  dein 
Herz an die Ewigkeit Das irdische Leben aus Gottes Perspektive betrachten.“ 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.Alle weiteren Termine und Änderungen 
befinden sich auch auf unserer Homepage: efg-falkenstein.de

„Sport und Action zum 25.“
Aktivtag mit Sportlern aus den
Göltzschtal-Kommunen
Das Göltzschtal feiert in diesen 
Wochen das 25-jährige Jubiläum 
des Städteverbundes. Ein Event 
innerhalb der Feierlichkeiten war 
der gemeinsame „Göltzschtal-
Aktiv-Tag“ am 11. September in 
Auerbachs „SchlossArena“. Für 
die Teilnehmer aus Falkenstein, 
Ellefeld, Auerbach und Rodewisch 
wurde dabei ein vielfältiges Sport-
programm auf die Beine gestellt: 
der Staffellauf von fünf Schulen, 
Cheerleader-Vorführungen, der 
Grenzland-Radmarathon sowie 
weitere Sport-Aktionen, die von 
Vereinen und Trägern aus den vier 
Kommunen angeboten wurden.
Zum Höhepunkt des gemeinsamen 
Aktiv-Tages wurde der „Göltzsch-
tal-Gladiator Wettbewerb“: 21 
Teams in drei Altersklassen mit 
insgesamt 85 Teilnehmer aus den 
vier Göltzschtal-Kommunen nah-

men daran teil. Auf dem 24x26 
Meter großem Hindernisparcours 
kämpften sie in spannenden Du-
ellen um die schnellsten Zeiten als 
Team und Einzelspieler und um den 
Titel „Göltzschtal Gladiator“.  Wer 
zuerst auf den Ziel-Buzzer drückte, 
erkämpfte zudem einen „Göltzsch-
taler“ in Form eines Bierdeckels 
und konnte damit symbolisch 20 
Euro für eine Fahrradgarage einer 
Jugendeinrichtung der Diakonie 
Auerbach e.V. sammeln. Insgesamt 
kamen 98 Taler zusammen, die 
die stolze Summe von 1.960 Euro, 
gespendet von regionalen Firmen, 
ergaben.  Fazit: der „Göltzschtal-
Aktiv-Tag“ war eine tolles sport-
liches Großevent. Die Teilnehmer 
wünschen sich eine Wiederholung 
im nächsten Jahr. Ein großer Dank 
geht an alle Mithelfer, Mitmacher 
und Ideengeber aus dem Mittelzen-
tralen Städteverbund Göltzschtal. 
(@Fotos:Hagen Hartwig)

Haus- und Straßensammlung 2022 – Gemeinsam 
für den Frieden. Seit 1919.
Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V., Landesverband 
Sachsen, führt vom 1. Oktober bis 
21. November 2022 seine traditio-
nelle Haus- und Straßensammlung 

im Freistaat Sachsen durch. Der 
Verband finanziert seine Arbeit zu 
rund 70 Prozent durch Spenden, 
Sammlungen, Nachlässe und die 
Beiträge der ca. 80.000 Mitglie-

der und zahlreicher Förderer. Die 
Bundesre- publik trägt die übrigen 
30 Prozent, da Kriegsgräberpflege 
eine hoheitliche Aufgabe ist. Seit 
nunmehr 100 Jahren errichtet, 
pflegt und betreut der Volksbund 
im Auf- trag des deutschen Staates 
Kriegsgräberstätten überwiegend im 
Ausland. Etwa 2,8 Millionen Gräber 
auf rund 830 Friedhöfen betreut der 
Volksbund vorwiegend in Europa, 
Vorderasien und Nordafrika. Bis zu 
25.000 deutsche Kriegstote werden 
jährlich exhumiert und bestattet. 
Zirka ein Drittel dieser Toten kann 
noch immer identifiziert werden. 
Tausende deutsche Familien er- hal-
ten damit noch heute – 77 Jahre nach 
Kriegsende – letzte Gewissheit über 
das Schicksal ihrer gefallenen oder 
vermissten Angehörigen.
Im Inland berät der Volksbund 
die Friedhofsträger bei der Kriegs-
gräberpf lege. Allein in Sachsen 
existieren etwa 1.000 Kriegsgräber-
stätten, vom „Feldgrab“ bis zu den 
großen Friedhöfen, z. B. in Zeithain 
mit 37.000 Toten, die im dorti- gen 
Kriegsgefangenenlager verstarben. 
Träger der Friedhöfe sind in Sachsen 
zumeist die Kommunen oder Kirch-
gemeinden. Zudem ist der Volks-
bund anerkannter Träger der freien 
Jugendhilfe und der politischen 
Erwachsenenbildung. Zentraler Be-
standteil der Jugendarbeit sind inter-
nationale Projekte, bei denen junge 
Menschen verschiedenster Herkunft 
und Nationalität unter dem Leitge-
danken „Versöhnung über den Grä-
bern / Gemeinsam für den Frieden“ 
zusammenfinden. Zudem bietet der 
Volksbund im Sommer internatio-
nale „Workcamps“ und binationale 
Schülerbegegnun- gen an. Der Lan-
desverband Sachsen ist zudem ein 
wichtiger Partner für Schu- len und 
weitere Bildungsträger im Bereich 
der Gedenkstättenpädagogik und 
Erinnerungskultur und arbeitet mit 
diesen projektbezogen zusammen, 
z. B. mit der Stiftung Sächsische Ge-
denkstätten. In Sachsen wurden bis 
2019 jährlich über 20.000 Euro ge-
sammelt – von Schü- lern, Soldaten, 
Reservisten und engagierten Bür-
gern in Stadt und Land. Auf- grund 
der Corona-Lage sank das Ergebnis 
in den vergangenen beiden Jahren 
leider teils deutlich. Daher hoffen 
wir, in diesem Jahr endlich wieder 
an die guten Ergebnisse aus der Zeit 
vor der Pandemie anknüpfen zu 
können. Jeder kann für den Volks-
bund sammeln oder uns mit einer 
Spende helfen, um die Erinnerung 
an die Kriegsto- ten wachzuhalten, 
die Gräber dauerhaft zu bewahren 
und junge Menschen an diese Orte 
heranzuführen, die sich von Stätten 
der Trauer zu zeitgemäßen „Lernor-

ten“ verändern
Ich bitte Sie herzlich um Ihre Un-
terstützung bei der diesjährigen 
Haus- und Straßensamm- lung des 
Volksbunds. Eine Sammelliste oder 
Sammeldose erhalten Sie in Ihrer 
Kommunal- verwaltung oder direkt 
bei der Landesgeschäftsstelle des 
Volksbundes. Spenden richten Sie 
bitte an folgendes Konto: Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., 
LV Sachsen
IBAN:
DE95 8505 0300 3120 1044 68
BIC-/SWIFT-Code: 
OSDDDE81XXX
Verwendungszweck: Spende Haus- 
und Straßensammlung LV Sachsen
Andrea Dombois MdL
Kurzinformation zum Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V.: Der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
gemeinnützige, humanitäre Or- ga-
nisation, die im staatlichen Auftrag 

Kriegsgräberstätten überwiegend im 
europäischen Ausland anlegt, pflegt 
und somit als Mahnmale gegen den 
Krieg und das Vergessen erhält. Als 
anerkannter Träger der politischen 
Bildung und der freien Jugendhilfe 
fördert er die Friedenserziehung 
Jugendlicher unter dem Motto "Ver-
söhnung über den Gräbern – Arbeit 
für den Frieden" und unterstützt die 
internationale Zusammenarbeit auf 
diesem Gebiet. Hierzu organisiert 
er als einziger Kriegsgräberdienst 
weltweit eine eigene schulische und 
au- ßerschulische Jugend- und Bil-
dungsarbeit.Für weitere Informati-
onen: https://sachsen.volksbund.de/ 
sowie www.volksbund.de
Informationen im Überblick:
Was? Haus- und Straßensammlung
Wann? 01.10.2022 bis 21.11.2022
Wo? gesamter Freistaat Sachsen 
(bundesweit beteiligen sich im 
Herbst alle Lan- desverbände des 
Volksbundes an der Haus- und 
Straßensammlung)
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25. Aktion WeihnachtsfreudeSpVgg Grünbach - Falkenstein
Dieses schöne Jubiläum wird über-
schattet vom Krieg in der Ukraine, 
der mit seinen Folgen auch die 
Unterkarpaten erreicht hat. Das 
Gebiet an der Grenze zu Ungarn 
gehört mit zu den ruhigsten Ge-
genden der Ukraine. Viele Flücht-

linge kommen deshalb in diese 
Region. Aber dort ist die Grenze 
der Belastbarkeit erreicht. Auf zwei 
Einheimische kommt ein Flüchtling 
aus den umkämpften Ostgebieten 
des Landes. Sie alle müssen ver-
sorgt werden. Dabei sind auch aus 
den Unterkarpaten viele Menschen 
vor allem nach Ungarn gegangen. 
Die zuhause Gebliebenen stöhnen 
unter der andauernden Belastung 
und sehnen sich nach Augenblicken 
der Ruhe und des Erholens.  Auch 
der siebenjährige Bence aus dem 
beschaulichen Dorf Halábor ahnte 
im letzten Jahr nicht, dass er schon 
wenige Monate später die Wirren 
eines Krieges wird erleben müssen. 
Auch in seinen Ort sind Flüchtlinge 
gekommen und Frauen und Kinder 
weggegangen.  Keiner weiß, wie 
lange der Krieg mit all seinen Folgen 
noch dauern wird. Niemand kann 

sagen, wie sich die Zahl der Flücht-
linge entwickeln wird, wie viele 
auch wieder in ihre Herkunftsorte 
zurück gehen. Für uns ist die Weih-
nachtspäckchenaktion in diesem 
Jahr eine „Gleichung mit vielen 
Unbekannten“.  Aber eins ist sicher: 
Wir werden mit Ihrer Hilfe auch in 
diesem Jahr die Kinder beschenken, 
die Jungen und Mädchen aus den 
Unterkarpaten und die Flüchtlings-
kinder aus den Städten wie Kiew, 
Charkiw oder Donezk und den 
vielen unbekannten Dörfern und 
Kleinstädten im Kriegsgebiet.
In bewährter Weise sammeln wir 
die Spenden und bringen das Geld 
in die Ukraine. Unsere Partner in 
den Gemeinden der Reformierten 
Kirche der Unterkarpaten kaufen 
die Geschenke. Liebevoll und mit 
viel Engagement packen sie Päck-
chen für Päckchen und verteilen sie 
an die Kinder.
Die Situation in diesem Jahr stellt 
uns alle vor besondere Herausfor-
derungen. Gemeinsam mit unseren 
Partnern werden wir flexibel darauf 
reagieren müssen. Das Wichtigste 
ist jedoch, dass die Jungen und 
Mädchen zu Weihnachten ihr Ge-
schenk in Händen halten und we-
nigstens für einen Augenblick den 
Krieg vergessen können. Wir alle 
hoffen auf ein friedliches Christ-
fest und
bitten Sie wieder sehr herzlich um 
Ihre Unterstützung für unsere Ak-
tion „Weihnachtsfreude“!
Ihre Spende erbitten wir auf das 
Konto des Hilfsvereins bei der 
Sparkasse Vogtland 
IBAN:
DE57 870 580 00 381 20 10 908
Kennwort:
WEIHNACHTSFREUDE
Informationen unter:
www.hvu-online.de

Kamerasammlung, 22 Apparate aus verschie-
denen Epochen von der Frontbox über Balkenka-
mera bis Digital, funktionstüchtig an Liebhaber 
zu verkaufen. Bitte nur seriöse Kaufangebote an
Telefonnummer 0163 -3224552

Durchwachsener Start der Männer 
in die Saison und Auftakt für unsere 
Damen
Nachdem unsere 1. Mannschaft mit 
einem 3:0 Heimsieg gegen Trieb 
in die Saison gestartet war und 
nur knapp die Tabellenführung 
verpasste, sollte es die folgenden 
Wochen mit durchwachsenen Er-
gebnissen weitergehen. Einer deut-
lichen 5:2-Niederlage in Weischlitz 
folgten ein Unentschieden gegen 
Großfriesen und ein 5:3-Erfolg bei 
der SpVgg Heinsdorfergrund. Das 
bedeute einen guten Tabellenplatz 4 
nach dem 4. Spieltag. Leider wurde 
das anschließende Heimspiel gegen 
Wacker Plauen mit 1:4 verloren. 
Somit steht unsere 1. Mannschaft 
nach 5 Spieltagen mit 7 Punkten 
auf Platz 8 im Mittelfeld der Tabel-
le,  mit allen Optionen sich noch in 
den vorderen Tabellenbereich zu 
verbessern.
Schlechter lief der Saisonstart für 
unsere 2. Mannschaft, die mit 3 
Niederlagen gegen Ellefeld, Ro-
thenkirchen und Klingenthal in 
die Saison startete und anschlie-
ßend auf dem letzten Tabellenplatz 
stand. Erst beim Heimspiel gegen 
Reumtengrün am 4. Spieltag konn-
ten mit einem 3:2-Sieg die ersten 
Punkte eingefahren werden. Leider 
folgte in der Woche darauf eine 
5:1-Niederlage in Reuth, wodurch 
unsere Mannschaft mit Platz 12 im 

hinteren Bereich der Tabelle bleibt. 
Da die Staffel der 2. Kreisklasse nur 
10 Teams umfasst und daher nur 18 
Spieltage anstehen, sollte die Saison 
für unsere 3. Mannschaft erst am 
10. September beginnen. Zu diesem 
ersten Spiel traten die Gegner aus 
Netzschkau allerdings nicht an. 
Somit startete unser Team kampflos 
mit 3 Punkten in die Saison.
Nach 3 Jahren Vorbereitung mit 
zweimaliger coronabedingter Un-
terbrechung konnte Anfang Sep-
tember endlich unsere Damen-
mannschaft ihr erstes Pflichtspiel 
bestreiten. Nachdem die lange 
Wartezeit über die Jahre zu eini-
gen Abgängen geführt hatte und 
eigenständig keine Mannschaft zu 
stellen wäre, ergab sich in diesem 
Sommer kurzfristig die Möglich-
keit, sich der bestehenden Spiel-
gemeinschaft von Wernesgrün 
und Schönheide anzuschließen. 
Und so kam es dazu, dass mit dem 
Kreispokalspiel in Coschütz am 4. 
September erstmals Spielerinnen 
der SpVgg Grünbach – Falkenstein 
bei einem Pflichtspiel auf dem Feld 
standen. Dass dieses Spiel mit einer 
1:3-Niederlage endete, soll hier nur 
als Randnotiz erwähnt werden. Eine 
Woche später folgte dann das erste 
Punktspiel in der Vogtlandklasse, 
welches in Wernesgrün gegen die 
favorisierten Damen aus Rodewisch 
recht deutlich mit 0:8 verloren ging.

www. brasssocks.de

Big Band Sound für Deine
Veranstaltung
Hörprobe: QR Code



 Seite 19Donnerstag, 29. September 2022
AnzeigerFalkensteiner

Herausgeber des Amtsblattes:
Stadt Falkenstein mit den Ortsteilen Dorfstadt, 
Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der 
Gemeinde Neustadt. Erscheint monatlich. 
Bezug über die jeweiligen Stadt- bzw. Gemein-
deverwaltungen.
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
die Bürgermeister.
Herausgeber des 
Falkensteiner Anzeigers:
grimm.media,
medien@grimmdruck.com, 
www.grimmdruck.com
Satz, Repro
grimm.media, Oliver Grimm 
Auerbacher Str. 98, 08248 Klingenthal, 
Tel. 037467-289823,Fax 037467-28 98 81 

IMPRESSUM Druck: VDC
Verantwortlich für Textteil:
Stadt Falkenstein
Verantwortlich für Anzeigenteil:
grimm.media, Oliver Grimm
Auerbacher Str. 98, 08248 Klingenthal,
Telefon 03 74 67 / 289823, 
medien@grimmdruck.com

Auflage: 5000 Exemplare
Der Falkenstener Anzeiger ist ein Titel des 
Verlages Obervogtländer Anzeiger der
grimm.media, Klingenthal.
Anzeigenleitung:
Oliver Grimm
Telefon 03 74 67-289823
Steuer-Nr.: 223/225/06256
Inhaber: Oliver Grimm 
037467-289823

 
 
                             

 
 
Unsere Termine im Oktober 

     
     

       fotocommunity.de 
 

                                      „„MMaanncchhmmaall  zzeeiiggtt  ssiicchh  ddeerr  WWeegg  eerrsstt,,  wweennnn  mmaann  aannffäännggtt  iihhnn  zzuu  ggeehheenn..““  (Paul Coelho) 

 
Teilen Sie ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen, lassen sie uns gemeinsam ins Gespräch kommen. 
Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen mitgebracht werden. 
 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und Ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
 
Wir brauchen IHRE Unterstützung! 
Deshalb bieten wir unseren Vorbereitungskurs “ Schwerkranke und Angehörige“ begleiten 
für alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer an. 
Wir brauchen interessierte Menschen für die Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen 
und ihren Angehörigen. Wir freuen uns auf SIE! 
 
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 71 25 976  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, Auerbach Bebelstraße 13 
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de 
 

Veranstaltung Datum Ort 
Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige 
nach Suizid 
 

12.10.2022 17.00- 19.00 Uhr 
Jeden 2. Mittwoch im Monat 

Reichenbach, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 
 

Trauercafè Auerbach 
 
 

17.10.2022 15.00-17.00 Uhr  
Jeden 3. Montag im Monat 

Auerbach  
Bebelstraße 13 

Film mit "Nachgang" 
„Drei Schritte zu dir“ 
 

04.10.2022 um 10.00 Uhr Kino Auerbach 

Vortrag: Suizidprävention und Umgang 
mit Hinterbliebenen 

07.10.2022 um 18 Uhr Auerbach 
Göltzschtalgalerie Nicolaikirche 
 

 

Dorfstadt feierte drei Tage Dorffest

Kaninchenschau

D O R F S T A D T
Nach zweijähriger Pause feierte 
der Ortsteil Dorfstadt wieder sein 
Dorffest. Drei Tage gab es ein buntes 
Programm für jedermann. Der FC 
08 Dorfstadt hat sich alle Mühe der 
Welt gegeben, um für alle Gäste das 
Beste zu geben.  Die Schalmaieng-
freunde Stadt Falkenstein e.V. legte 
gleich am ersten Tag so richtig los 

und brachten die richtige Stimmung 
ins festlich geschmückte Zelt, bevor 
DJ Mirko loslegte und kein Platz 
mehr auf der Tanzfläche war.
Am Samstagnachmittag trat dann 
die Grundschule Dorfstadt mit den 
„MILLERS“ auf und verzauberten 
das Publikum gemeinsam mit den 
„Dance Divels“ aus Rützengrün.

Nach dem Programm konnten die 
Kinder mit den Ponys vom Reitstall 
in Dorfstadt noch ihre Runden auf 
dem Sportplatzgelände drehen. 
Frau Brunner und Frau Wieczorek 
sei an dieser Stelle recht herzlich 
gedankt!
Der Förderverein der Grundschule 
Dorfstadt hat den ganzen Nachmit-
tag mit hausgebackenen Kuchen 
und Kaffee alle Hände voll zu tun, 
um alle zu versorgen. Ein ganz 
großer Dank an die Kinder der 
Grundschule, an Frau Freudenham-
mer, dem Schulpersonal und dem 
Förderverein der Schule für einen 

so tollen und schönen Nachmittag, 
einfach nur super und Klasse.
Am Abend konnte dann wieder 
das Tanzbein mit den „MILLERS“ 
geschwungen werden.  Ein volks-
tümlicher Sonntagnachmittag war 
dann der Abschluss des Festes. Das 
original „Vogtlandecho“ brachte 
nochmal so richtig Stimmung und 
Gaudi ins Festzelt.
Ein besonderes Dankeschön allen 
Helfern des Festes, die fast rund um 
die Uhr auf den Beinen waren, und 
am Gelingen einen großen Beitrag 
leisteten.
FC 08 Dorfstadt

Herzlich willkommen zur Kreis-
Rassekaninchen-Schau mit ange-
schlossener Vereinsschau des Klein-
tierzüchtervereins S11 Dorfstadt/
Rempesgrün.
Der ortsansässige Gef lügel- und 
Kaninchenzuchtverein führt am 
22. und 23. Oktober die Kreis-
Rassekaninchen-Schau für den 
Kreisverband Auerbach durch. 
Angeschlossen ist die Vereins-
schau des Kleintierzüchtervereins 
S12 Dorfstadt/Rempesgrün. Ver-
anstaltungsort ist die Turnhalle 
der Grundschule Dorfstadt in der 
Reumtengrüner Straße 25. Die 
Züchter wollen zu dieser ersten 
Standortbestimmung in diesem 
Jahr ihre besten Zuchttiere präsen-

tieren und den Besuchern einen 
kleinen Einblick in die große Ras-
sevielfalt der Kleintierzucht geben. 
Für die jüngeren Besucher hält 
der Verein ein Streichelgehege mit 
Meerschweinchen und Kaninchen 
bereit. Eine große Tombola soll 
für Spannung und für die ein oder 
andere Überraschung sorgen. Für 
das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Bei Kaffee und Kuchen oder 
einem kühlen Bier kann dann ein 
wenig, wie der Vogtländer sagt: "ge-
gogelt" werden oder es können die 
Tiere einfach nur bestaunt werden. 
Zuchttiere können selbstverständ-
lich auch käuflich erworben werden. 
Alle Freunde der Kleintierzucht und 
interessierte Bürger sind herzlichst 
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Natur-Kindergarten-Trieb

TR I EB / S CHÖNAU

Heimatverein Trieb/Schönau

eingeladen. Auf Ihren Besuch freu-
en sich die Mitglieder des Klein-

tierzüchtervereins S11 Dorfstadt/
Rempesgrün.

Sehr verehrte Leserinnen und Leser 
des Falkensteiner Anzeiger,
am Sonntag, dem 30. Oktober 2022, 
um 14:30 Uhr sind diesmal zwei 
Künstler am Start! Einmal heißt es 
Manege auf im Heimatverein Trieb-
Schönau. Zu Gast ist der Chaos 
Kinder Zirkus aus Plauen unter der 
Leitung von Jens Bühring. Ein fan-
tasievolles Programm für Kinder 
als auch für Erwachsene  können 
Sie erwarten. Es beinhaltet eine mu-
sikalische Untermalung mit artisti-
schen Showeinlagen, Geschichten, 

Stepptanz und jede 
Menge Wortwitz. Als 
weiterer Gast unserer 
Veranstaltung unterhält 
Sie Markus Löschner aus Schnarr-
tanne mit erzgebirgischen Klängen 
auf seiner Konzertina.
Der Eintritt kostet 6,00 € Reser-
vierungen unter 037463/88239 
und 89043 Also hereinspaziert  in 
die Hutzenstube!!!! „Fürs leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt!“
Ihr Team vom Heimatverein Trieb-
Schönau e.V.

Neulich ist es mir passiert…
Ich steh früh auf, die Heizung kalt, mich friert.
Also schnell zum Telefon, um zu rufen, den Meister der Heizungsinstallation.
Der meint, dass ich anruf ist zwar nett, aber nen Termin er frei nicht hätt.
Es sei denn, ich kenne einen vom Elektrofach, 
denn er bräucht ne Lampe auf dem Boden unterm Dach.
Also ich die Nummer wähle und dem Elektriker die Sach erzähle.
Der lacht nur – guter Mann – ruf nächstes Jahr mal wieder an.
Höchstens, sagt der Mann vom Fach, ich wüsst nen Dachdecker, denn er hätt ein Loch im Dach.
Den Dachhandwerker also schnell mal kontaktieren, aber auch da nur lamentieren.
Außer ich könnte ihm behilflich sein, denn bei nen Augenarzt käm er so gar nicht rein.
Telefon geschnappt, gleich mal gewählt, Arzt geht ran und ich erzählt - da fragt er nur, 
ob mir sonst nichts weiter fehlt. Doch bevor das Gespräch nun ist am Ende, meint er, 
daß er nen Termin vielleicht ja doch noch fände - er bräucht nur eben einen Gärtnersmann, 
denn seine Hecke wär mit Pflege dran.
Hilf- und ratlos wie ich jetzt grad bin, denk ich, 
macht ein Anruf beim Wirtschaftsminister vielleicht Sinn?
Wie durch ein Wunder geht er ran. 
Ich erzähl mein Elend, und gehe davon aus, er packt die Misere gleich mal an.
Doch meint er, da seien die Hände ihm gebunden, außer ich hätt Einfluss, 
dass für ihn ein Platz im Wirtschaftsrat gefunden.
Dann würd er mal genauer schaun, wer denn könnte meine Heizung baun.
Da reicht es mir und lege auf, hol ne Decke und mach mir nen Grog, mit dem ich mich besauf.
Leise höre ich vom Erich und dem ZK ein herzhaftes Gelächter -  
wo wir gedacht, es ginge nicht mehr schlechter. 
Nun lehrt uns leider die Geschichte, damit sie waren Weisenknaben 
gegenüber diesen uns jetzt regierenten Wichte.
Opfern Mensch und so ein stolzes Land in Einigkeit und Hand in Hand.
Ich würd nur schnell noch Marihuana legalisieren, 
weil bekifft klappt die Verarsche und es wird auch niemand frieren.
     Mike Riedel

Fühlt ihr es auch, wer angekommen 
ist? Es hat ihn bei sommerlicher 
Hitze manch einer vermisst. Wir 
haben schon viel von ihm entdeckt, 
weil seine bunte Vielfalt unsere For-
scherlaune weckt. Basteln, malen, 
tanzen, turnen, kneten, lachen und 
singen,  den Tag gemeinsam mit 
Freunden in unserem Spatzennest 

verbringen. Auch im Garten, auf 
dem Sportplatz, in Wald und Flur 
bewegen wir uns auf seiner Spur.
Des Rätsels Lösung ist ganz nah: 
Seht ihr Drachen am Himmel tan-
zen, ist der Herbst endlich da!
Ganz liebe, herbstlich-bunte Grüße 
aus dem Trieber Kindergarten von 
euren Spatzen

037467-289823

Schreiende Briefhüllen
Laute Plakate
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ISABEL LUDWIG
Geschäftsführerin

Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach
www.bestattungen-auerbach.de

BESTATTUNGEN + TRAUERHILFE 
Telefon 03744 21 23 77
Mobil 0173 5 19 68 22

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

039 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de
Unsere Leistungen:
✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

OBERLAUTERBACH

Lauterbacher Strolche
Ein freundliches Hallo an alle Leserinnen 
und Leser unserer Strolche-Post.
Seit der letzten Ausgabe ist viel Zeit 
vergangen. Alle großen und keinen 
Strolch haben ihren wohlverdienten 
Urlaub mit ihren Lieben verbracht 
und haben teilweise ferne Länder 
erkundet. Nun ist die schönste Zeit 
des Jahres vorerst vorbei und es ist 
wieder Zeit, im Kindergarten viele 
neue Dinge zu erleben, zu lernen 
und einfach nach Herzenslust zu 
spielen und Kind zu sein. Natürlich 
gibt es von unseren ersten Wochen 
im neuen Kindergartenjahr schon 
so einiges zu berichten. Los ging es 
mit einer „Auszeichnung“.Vielleicht 
könnt ihr euch noch erinnern?! Im 
Frühjahr haben wir, zusammen mit 
dem Natur- und Umweltzentrum, 
in unserem Garten zwei Apfel-
bäumchen gepf lanzt. Die Aktion 
„Lebensraum für Insekten – Äpfel 
für Kinder!“ war eine Initiative des 

sächsischen Landtages. Nun war es 
so weit und wir haben für unsere 
Pflege eine Urkunde und Plaketten 
bekommen. Darauf sind wir natür-
lich ganz stolz! Jetzt liegt es an uns, 
und natürlich dem Wetter, ob wir 
im nächsten Jahr vielleicht schon 
die Äpfel ernten können. Dafür 
drücken wir schon jetzt feste die 
Daumen.
Nachdem sich das schöne Som-
merwetter verabschiedet hatte, 
hatten unsere Erzieherinnen eine 
ganz tolle Idee. Sie wollten mit 
a l len Strolche-Mädchen einen 
Beauty- und mit den Strolche-Jungs 
einen Handwerker-Tag machen. 
Am 14.09. sollte der Tag, ganz im 
Zeichen von Glitzer, Glamour und 
der Schönheit stehen. Gestartet 
haben alle Kinder mit einem super 
leckeren Frühstück. Durch die 
Hilfe unserer Eltern war der unser 
Buffet gut gefüllt und jeder Strolch 

fand das passende. An dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank für die 
vielen Leckereien, die die Eltern 
mitgebracht haben. Nach dem 
Frühstück ging es dann so richtig 
los. Alle Strolche-Mädchen hatten 
ihr schönstes Kleidchen eingepackt 
und Ketten, Ringe und Ähnliches 
im Gepäck. Diese Sachen wurden 
im Handumdrehen angelegt und 
dann wurde Farbe aufgetragen. 
Egal ob Nagellack, Schminke oder 
Glitzer-Tattoos – jedes kleine Mäd-
chen wurde an diesem Tag zu einer 
kleinen Prinzessin. Und jetzt fragt 
ihr euch sicher, was die Jungs an 
diesem Tag gemacht haben, oder? 
Alle taten es den Mädchen gleich! 
Natürlich dürfen bei uns auch Jungs 
im 21. Jhd. Nagellack tragen oder 
ein Glitzer-Tattoo bekommen, wenn 

sie das selbst wollten. Die Herren 
wurden mit Nagelaufklebern, mit 
Eis, Pommes oder Katzen-Bildern 
verschönert, wobei die Damen eher 
auf Glitzer-Steinchen und Einhorn-
Aufkleber zurückgriffen. Zum Ab-
schluss des Tages wurde dann noch 
ausgelassen getanzt. Nach so einem 
aufregenden Tag fiel zur Mittagszeit 
jeder Strolch ganz müde und ge-
schafft in sein Bettchen. Die einheit-
liche Meinung aller zu diesem Tag: 
„Das machen wir mal wieder!“ Aber 
das war natürlich noch längst nicht 
alles, was wir im September erlebt 
haben. Doch davon werden wir euch 
beim nächsten Mal berichten. Bis 
dahin hoffen wir auf einen schönen 
Herbstbeginn und wünschen euch 
allen eine gute Zeit!
Eure Lauterbacher Strolche

Vorweihnachtlicher Handwerkermarkt im Umgebindehaus
Der Verein zum Erhalt des Vogtländischen Umgebindehauses e. V.

Neustädter Straße 2, in Oberlauterbach
lädt in seine Begegnungsstätte für Kultur, Handwerk und Kunst zu einem kleinen Markt in 

vorweihnachtlicher Stimmung
am 18.11. 2022 ab 16.00 Uhr und am 19.11.2022 ab 14.00 Uhr ein.

Angeboten werden ausschließlich handgefertigte Produkte von Vereinsmitgliedern, Freunden 
und Gästen. Das Angebot enthält: Getöpfertes, Geklöppeltes, kleine Textilien, Arbeiten aus Filz, 

Papier, Glas und Holz sowie Kerzen, Schmuck, Kräuter u.v.m.
Bei Kerzenschein, Glühwein, Roster und Leckereien wollen wir uns mit allen Gästen auf die 

kommende gemütliche Zeit einstimmen.
Die Vereinsmitglieder
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Veranstaltungen NUZ 10/2022
Wanderausstellung „Abfall ist mehr als nur Müll“
Die Ausstellung beschäftigt sich mit den Themen Abfallmengen und -trennung, 
Lebensmittel- und Ressourcenverschwendung sowie der kreativen Wiederver-
wendung von alten Dingen. Wer die Ausstellung besucht, erfährt viele Tipps und 
Tricks zur Vermeidung von Abfällen im Alltag. Auf einer speziellen Tafel können 
eigene Ideen hinterlassen werden. Zu besichtigen ist die Ausstellung zu unseren 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 09:00 - 15:00 Uhr Mi., Fr. nach Vereinbarung im 
Kleinen Saal des Herrenhauses. Gruppenanmeldungen, auch in Verbindung mit 
Projekten, nehmen wir sehr gerne entgegen.
Samstag, 1. Oktober 2022, 10:00 - 16:00 Uhr
Weiterbildung Imkerei - Bienengesundheit und Honigverordnung Weiterbildung 
für Jungimkerinnen und Jungimker, die bereits erste praktische Erfahrungen in der 
Bienenpflege haben sowie für erfahrene Imker, die Ihr Wissen aktuell halten wollen. 
Es wird ein Mittagsimbiss angeboten, äußern Sie Ihr Interesse bei der Anmeldung. 
Mit Frank Heckers, 30 €, max. 12 Personen, im Kleinen Saal des Herrenhauses
Montag, 3. Oktober 2022, 10:00 - 18:00 Uhr Teichfest
Wir laden Sie herzlich zu unserem jährlichen Teichfest ein! Abgefischt wird der 
große Mühlteich. Die frisch geschlachteten Karpfen und Schleien stehen dann an 
der Brücke zum Verkauf. Die Fischereigenossenschaft Plauen e.G. bietet außerdem 
Forellen, Saiblinge, Rotbarsche und andere Spezialitäten aus der eigenen Räucherei 
an. Auf dem Gutshof haben wir ein buntes Potpourri von kulinarischen Köstlich-
keiten und verschiedensten Waren für Sie versammelt.
Eintritt Erwachsene 2 € - Kinder. 1 €
Dienstag, 5. Oktober 2022, 17:00 Uhr Gestalten mit Papier und Pappmaché
Beim Basteln und Gestalten mit dem einfachen und doch vielseitigen Material 
Papier sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Ob praktischer Korb oder de-
korative Figur, aus Altpapier können verschiedenste Objekte entstehen.
Mit Elke Hessel, 6 € zzgl. Material, 2-7 Personen
Mittwoch, 5. Oktober 2022, 15:00 Uhr Waldbaden Schnupperkurs
Shinrin Yoku stammt aus Japan und bedeutet in etwa ‚ein heilendes Bad in der 
Waldatmosphäre nehmen‘. Durch kleine Achtsamkeitsübungen lernen wir, die 
heilsame Wirkung des Waldes intensiv wahrzunehmen. Studien belegen, dass 
Waldbaden den Blutdruck senkt, Stresshormone reduziert, das Immunsystem 
stärkt und die Stimmung hebt. Mit Torsten Stemmler, 25 €, max. 10 Personen
Dienstag, 11. Oktober 2022, 18:00 Uhr
Vortrag "Volksheilkundliche Natur-Apotheke"
Wie kann uns Mutter Natur helfen, wenn es mit unserer Gesundheit einmal nicht 
ganz so gut bestellt ist? Vielleicht mit einem Bitter-Tee, wenn die Verdauung stre-
ikt und uns Sodbrennen plagt. Oder sie kann uns mit einem Beinwell-Wickel als 
Fitmacher bei Problemen mit dem Bewegungsapparat helfen. Oder sie schenkt 
uns die Acetylsalicylsäure in der Weidenrinde oder im Mädesüß als wirksames 
Schmerzmittel. Es wird Rezepturen für Tees, Wickel, Auflagen, Bäder, Tinkturen 
und Ölauszüge geben. Freuen Sie sich auf die heilkräftige Vielfalt aus der Apotheke 
von Mutter Natur. Im Großen Saal des NUZ, mit Silke Lang, Eintritt 15 €
Mittwoch, 12. Oktober 2022, 12:45 - 14:00 Uhr
Fahrbibliothek Vogtlandkreis am NUZ
Mittwoch, 12. Oktober 2022, 18:00 Uhr
Vortrag „Kleine Borkenkäfer – große Wirkung, wie steht es um den Wald im 
Vogtland?“ Stürme, Dürre, Borkenkäfer – in den vergangenen 5 Jahren wurde der 
Wald im Vogtland von einer bisher beispiellosen Abfolge von Schadereignissen 
betroffen. Das wirft viele Fragen auf – wie zum Beispiel: Was kann man dagegen 
tun? Wie wirkt sich der Klimawandel aus? Wenn bekannt ist, dass die Fichte 
vielerorts nicht geeignet ist – warum gibt es so viele Fichtenwälder im Vogtland? 
Welche Baumarten können künftig angepflanzt werden? Der Leiter des Forstbe-

zirks Plauen, Bert Schmieder, möchte diese und andere Fragen rund um den Wald 
erläutern und mit den Teilnehmern diskutieren.
Im Großen Saal des NUZ, Eintritt 5 €
Montag, 17. Oktober 2022, 10:00 bis 14:00 Uhr
Pilzseminar für Kinder
In den Herbstferien führen wir ein Pilzseminar für Kinder ab 10 Jahre durch. Mit 
einem einstündigen Vortrag und anschließender Exkursion wird die Welt der Pilze 
nahegebracht. Nach einer Mittagspause findet ein Quiz statt, um das Gelernte zu 
festigen. Auf wetterfeste Kleidung und Schuhwerk ist zu achten! Ein Körbchen 
sowie ein Messerchen sind mitzubringen. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Kinder 
und jeweils einem Erziehungsberechtigten beschränkt. Kosten: 5 €
Montag, 17. Oktober bis Donnerstag, 20. Oktober 2022,  jeweils 09:00 bis 12:00 Uhr
Ferienspiele in der Holz- und Kreativwerkstatt In den Herbstferien haben unsere 
Werkstätten für Sie und Ihre Kinder geöffnet. In der Holz- oder Kreativwerkstatt 
können schöne Kleinigkeiten für Zuhause und Garten gefertigt werden. Eine Auf-
sichtsperson sollte begleitend dabei sein. Mit Elke Hessel und Andreas Borowski, 
ab 5 €, jeweils bis 6 Personen
Dienstag, 18. Oktober 2022, 09:00 - 12:00 Uhr Nähmaschinenführerschein
Für Kinder ab 6 Jahren: Nähmaschinen-Profi Bettina Bruchholz vermittelt euch 
an diesem Nachmittag, wie eine Nähmaschine funktioniert und bedient wird. 
Anschließend könnt Ihr gleich euer erstes selbstgenähtes Stück kreieren und 
erhaltet euren ‚Nähmaschinen-Führerschein‘. Bitte bringt eine funktionstüchtige 
Nähmaschine mit. Mit Bettina Bruchholz, 15 € inklusive Material, max. 6 Personen
Mittwoch, 19.10.2022, 18:00 Uhr
Vortrag „Erdwärme in Sachsen: Wie wir den energetischen Schatz unter unseren 
Füßen nutzen können.“ Erdwärme ist erneuerbar, umweltfreundlich, krisensicher, 
überall verfügbar und nahezu an jedem Ort nutzbar. Wie Erdwärme entsteht, wie 
man sie z.B. als Hauseigentümer nutzen kann und welches Potenzial sie für unsere 
zukünftige Energieversorgung hat, erläutert dieser Vortrag von Diplom- Geoöko-
loge Sascha Görne In Zusammenarbeit mit dem Geo-Umweltpark Vogtland, Im 
Großen Saal des NUZ, Eintritt 5 €
Donnerstag, 20. Oktober 2022, 13:00 Uhr Nähmaschinenkurs für Fortgeschrittene
Für Kinder ab zehn Jahren, die schon erste Erfahrungen mit einer Nähmaschine 
gemacht haben, bietet Bettina Bruchholz diesen Nähkurs an. Es werden einfache 
Beutel bzw. Taschen aus Reststoffen oder alten Kleidungsstücken zusammenge-
stellt. Dabei geht es um grundlegende Nähkenntnisse und die Fähigkeit, aus Resten 
Nützliches herzustellen. Bitte bringt eine funktionstüchtige Nähmaschine mit.
Mit Bettina Bruchholz, 15 € inklusive Material, max. 6 Personen
Donnerstag, 20. Oktober 2022, 13:00 Uhr Ferienangebot Filzen für Kinder
Seit mindestens 4000 Jahren stellen Menschen aus Schafwolle Filz her. Filz ist 
äußerst widerstandsfähig, kann sowohl kalt als auch warm halten und ist was-
serabweisend. An diesem Nachmittag wollen wir nassfilzen und aus natürlicher, 
bunter Wolle ein kleines farbiges Kunstwerk herstellen.
Mit Elke Hessel, 5 € - bis 6 Personen
Samstag, 22. Oktober 2022, ab 10:00 Uhr Apfeltag im NUZ
Das Schönste am Herbst ist die Ernte! Heute ernten und verarbeiten wir die 
Früchte von -Streuobstwiesen des NUZ. Auf unserem Hof steht eine Apfelpresse 
bereit, mit der mitgebrachte Äpfel zu Saft gepresst werden können. Weitere Infos 
zur Versaftung finden Sie hier: https://fahmos-grimm.de/ Anmeldung zwingend 
erforderlich bei Matthias Grimm unter 0172 /9095387
Montag, 24. Oktober bis Donnerstag, 27. Oktober 2022, jeweils 09:00 bis 12:00 Uhr
Ferienspiele in der Holz- und Kreativwerkstatt In den Herbstferien haben unsere 
Werkstätten für Sie und Ihre Kinder geöffnet. In der Holz- oder Kreativwerkstatt 
können schöne Kleinigkeiten für Zuhause und Garten gefertigt werden. Mit Elke 
Hessel und Andreas Borowski, ab 5 €, jeweils bis 6 Personen

Hospiz - Termine Oktober 2022
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, für Fragen bezüglich Pfle-
gegrad oder Schwerbehinderung, auch für Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. All unsere 
Dienste sind kostenlos. Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken 
Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns 
Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel.Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.
Unsere Trauercafe´s:
Treuen, nach telefonischer Anmeldung          Donnerstag, 13.10.2022 von 15-17 Uhr
Auerbach, Am Graben 12                               Montag, 10.10.2022 von 15-17 Uhr
Trauer-Einzelgespräche sind jederzeit auf Anfrage möglich – sowohl in unseren Büros als auch bei Ihnen zu Hause (vorbe-
haltlich Coronaverboten). Petra Zehe, Koordinatorin
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Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.

Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt
Sonne, Mond und Sterne alles ist weit in der Ferne.

Doch was ich wünsche, ist ganz nah – 
ein glückliches, gesundes, neues Lebensjahr.

- unbekannt -

Das „Sonnenpferdchen“ sagt Danke
für den neuen Spielplatz

Neues aus der SG Neustadt Familie C-Juniorinnen 
SPG Neustadt/Jössnitz im Viertelfinale Landespokal

Die Gemeinde Neustadt erhielt vom LRA Vogtlandkreis eine Zuwendung 
gemäß der Förderrichtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Re-
gionalentwicklung zur Umsetzung von LEADER-Entwicklungsstrategien 
vom 15.12.2014. Zur Errichtung eines Multifunktionsgebäudes für die 
Kindertagesstätte „Sonnenpferdchen“ werden 75.812,66 € bereitgestellt.

„Wer will f leißige Handwerker 
seh’n?“ … Wir haben sie gesehen: 
Viele fleißige Hände haben in den 
letzten Monaten einen wunder-
schönen neuen Spielplatz für die 
Kinder aus dem „Sonnenpferdchen“ 
geschaffen! Wir Kinder und Erzie-
herinnen konnten beobachten, wie 
zunächst die alten Spielgeräte – die 
Rutsche und das Klettergerüst – 
abgerissen und abtransportiert 
wurden und ein kleiner Bagger 
dann große Löcher in unsere schöne 
Wiese gebuddelt hat. Der untere 
Garten war nun abgesperrt und 
wir mussten zum Spielen in den 
oberen Garten ausweichen. War es 
für uns doch ein trauriger Moment 
zu sehen, wie alles Vertraute kaputt-
geht und verschwindet, freuten wir 
uns doch alle auch auf den neuen 
Spielplatz, der kommen würde, und 
waren ganz gespannt. Wie wird 
wohl die neue Rutsche aussehen 
und wie hoch wird man am neuen 
Klettergerüst klettern können? Tag 
für Tag konnten wir sehen, wie die 
Bauarbeiter fleißig arbeiteten und 
etwas Neues entstand: Eine Grund-
platte für das Multifunktionshaus 
wurde gegossen, die Männer bau-
ten aus Steinen eine Grundmauer, 
pf lasterten einen Weg und das 
Multicar brachte viele Ladungen 
kleine Steinchen. Für viele von uns 

wurde es zu einem Ritual, jeden 
Morgen auf den Balkon zu gehen, 
nach dem Bagger zu sehen und zu 
schauen, was es wieder zu entdecken 
gibt. Das Highlight war ohne Frage 
der Tag, an dem ein riesiger Kran 

in unserem Hof aufgebaut wurde 
und nach und nach das neue Mul-
tifunktionshaus und die Teile des 
neuen Klettergerüstes über unseren 
Kindergarten hinweg in den Garten 
schweben ließ. Ein unfassbarer An-
blick für alle! Unsere Erzieherinnen 
haben vor Spannung sogar kurz die 
Luft angehalten. Und dann ging 
alles ganz schnell: Die Bauarbeiter 
verschraubten alle Teile, bohrten 
und hämmerten und im Nu war 
unser schöner neuer Spielplatz fer-

tig. Nachdem die Leute vom TÜV 
alles geprüft hatten, konnten wir 
endlich mit großer Freude loslegen. 

In den letzten Monaten kamen von 
den Kindern immer wieder Fragen 
über die Rutsche. Wo ist unsere 
schöne gelbe Rutsche? Ist sie für 
immer weg? Wann kommt endlich 
eine neue Rutsche? Und somit war 
klar, dass die große, rote Rutsche 
als Allererstes getestet würde. Es ist 
eine besondere Rutsche: Sie gehört 
zum Multifunktionshaus. Über eine 
Leiter gelangen die Kinder in eine 
Art kleines Zimmer des Häuschens, 
aus dem die Rutsche mit Schwung 
herausführt. Die Kinder bildeten 
eine lange Schlange, denn jeder 
wollte einmal sehen, wo die Leiter 

hinführt, und dann die Rutsche 
ausprobieren. Gleich danach ging 
es selbstverständlich auch auf das 
Klettergerüst. Hier führen eine 
Treppe, eine Leiter und eine Klet-
terwand auf den ersten Turm, eine 
Hängebrücke auf einen weiteren 
Turm, wo zwei Rutschstangen und 
ein Kletternetz wieder zurück nach 
unten führen. Hier fühlt man sich 
wie auf einer Ritterburg. Zu guter 
Letzt versammelten sich alle im 
Sandkasten, der uns zwar erhalten 
blieb, aber aufgrund der Baustelle so 
lange nicht bespielt werden konnte 
und schon sehnlichst vermisst 
wurde.
Im Namen aller so fröhlich spie-
lenden und kletternden Kinder 
wol len wir aus dem „Sonnen-
pferdchen“ allen, die diesen tollen 
Spielplatz ermöglicht und gebaut 
haben, DANKE sagen! Bald soll es 
auch ein Fest geben, bei dem wir 
den Spielplatz noch einmal offiziell 
einweihen und feiern werden und 
Danke sagen wollen. Bis dahin 
grüßen euch die Kinder und Erzie-
herinnen des „Sonnenpferdchens“!

Große Freude bei den Mädchen 
der Spielgemeinschaft Neustadt/
Jössnitz. Die C-Juniorinnen konn-
ten am 04. September 2022 das 
Achtelfinalspiel im Landespokal 
Sachsen gegen den Bischofswerder 
FV im Elfmeterschießen mit 4 : 3 ge-
winnen. Somit kommt am Sonntag, 
16. Oktober 2022, 11:00 Uhr eine 
der besten Mädchenmannschaften 

Sachsens mit dem 1. FFC Fortuna 
Dresden zum Viertelf inale ins 
Bezelbergstadion der SG Neustadt.
Die Spielgemeinschaft, welche als 
Vogtlandauswahl agiert, trainiert 
abwechselnd in Jössnitz oder Neu-
stadt und beteiligt sich an Punkt-
spielen der Landesklasse in Sachsen.
Bert Blechschmidt
Präsident
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Senioren unterwegs
Am 23. August, bei bestem Rei-
sewetter, ging es dieses Mal in die 
Erlebnisregion „Ochsenkopf “ im 
Fichtelgebirge. Der bis auf den letz-
ten Platz gefüllte Bus von Herolds-
reisen brachte uns bis an den Fuß 
des allen bekannten Ochsenkopf, 
wo auch der Heilklimatische Kurort 
Bischofsgrün, unser erstes Reiseziel, 
liegt. Viele nutzten die leider zu 
knapp bemessene Zeit, um mit der 
Seilbahn auf den Gipfel zu fahren 
und den wunderschönen Ausblick 
zu genießen. Einige unternahmen 
auch eine kleine Wanderung zu 
den Schanzen oder zur Sommerro-
delbahn. Anschließend erwartete 
uns ein gutes Mittagessen im Hotel 
„Kaiseralm“. Gestärkt ging es mit 
unserem Reiseleiter auf Rundfahrt 
um den Ochsenkopf. Wir lernten 
die bedeutsamsten Orte der Region 

kennen. Unser Reiseleiter hielt viele 
interessante Informationen für uns 
bereit. So erfuhren wir Wissens-
wertes über die Geschichte, Freizeit 
– und Wandermöglichkeiten. Seine 
Ausführungen schmückte er mit 
lustigen aber auch nachdenklichen 
Bemerkungen zur wirtschaftlichen 

Martinsgansessen und Programm mit den Hutzenbos-
sen erwarten uns auf dem Schwartenberg. Anschließend 
gibt es noch Kaffee und Kuchen. Außerdem machen 
wir noch einen Abstecher nach Seiffen. Wann? Am 
Donnerstag, den 03. November 2022. Preis: 75,00 €  
Meldung: bei Petra Poller 03745/72851 oder Monika 
Zoller 03745/77469

Seniorenausfahrt
im November

Situation der Region aus und gab 
Tipps zu Ausf lugsmöglichkeiten. 
Wir durchfuhren die Orte Bischofs-
grün, Weißenstadt, Fichtelberg und 
Warmensteinach. Um nur einige De-
tails aufzuzählen: Bischofsgrün mit 
der ersten Mattenschanze der West-
lichen Welt und alljährlichem Bau 
des Riesenschneemanns „Jacob“; 
in Weißenstadt der Weisenstädter 
See als beliebtes Wassersportge-
biet; Fichtelberg mit Fichtelsee und 
Campingplatz; Warmensteinach 
besitzt ein wunderschönes Rathaus 
im alten Bahnhof. Man könnte 
noch vieles mehr aufzählen. Zu-
sammengefasst: Die Region ist eine 
Reise wert. Die vielen Informationen 
konnten anschließend bei Kaffee 

und Kuchen verarbeitet werden. 
Am späten Nachmittag ging unsere 
Reise zurück ins Vogtland. Viele 
nutzten bei einem Zwischenstopp 
in Franzensbad noch einmal die 
Gelegenheit, ein paar Kalorien ab-
zulaufen oder ein Eis zu schlecken. 
Gut gelaunt kamen wir am zeitigen 
Abend in unseren Heimatorten wie-
der an. Fazit unserer Reise – es war 
ein wunderschöner Tag mit vielen 
Erlebnissen und guten Gesprächen. 
Bis zum nächsten Mal wenn es am 
14. Oktober heißt  „Auf in die Nu-
delstadt Riesa“ verbunden mit einer 
Zugfahrt nach Oschatz. Eure Petra 
und Monika. Meldung wie immer 
an Petra Poller 03745/72851 oder 
Monika Zoller 03745/77460


